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Der Sieg im Osten.
öd . Berlin . 16. Nov . Von einem militärischen

Mitarbeiter wird uns geschrieben :
Die Berichte des Großen Hauptquartiers vom

■ 14 . und 15. November aus dem Osten erfüllten
^Us , wenn auch nicht mit banger Sorge , immerhin

Besorgnis um unsere Grenze . Diese Besorgnis"a* uns der Bericht vom 16. vom Großen Haupt -

Portier genommen . Bereits am 13 . war ein russi-
|5j

es Armeekorps bei Wloclawec an der Straße
^ arschau-Thorn unter ^ Verlusten von Gefangenen
"d Maschinengewehren geworfen worden . Nun -

^
° hr wird bekannt , daß sich dieser Erfolg vorgestern

gestern zu einem entscheidenden Siege unserer
~" Qifen , zu einer regelrechten Niederlage der Russen
erweitert hat . Denn hierfür spricht die Zahl von

•>000 Gefangenen und 70 erbeuteten Maschinen¬
lehren und vielen Geschützen, deren Zahl noch
" ' cht feststeht.

Der Plan der Russen ging seit Beginn des Feld -
iUges dahin , sich in ihrer rechten Flanke Ostpreußens
^ bemächtigen , in der linken Flanke die Oesterrei -

und Ungarn in Galizien in Schach zu halten ,
Um mit ihrer Hauptkraft in der Mitte über die
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Sß ,Achsel bis Warschau und in der Richtung Posen -

^ rlin vorzugehen . Es kam ihnen darauf an , den
Alleren Gegner auf die Knie zu zwingen .

Einiges war von diesem Gedanken in Erfüllung
fangen , wenngleich Ostpreußen wieder vom Feinde

^sreit war . Dort befanden sich die deutschen Streit -

^ ste der Uebermacht gegenüber in der Verteidigung ; der
^cken der nach Westen vordringenden Russen war gesichert.

~ le Oesterreicher waren gleichfalls in der Defensive in der
cflend von Krakau ; ihr rechter Flügel in den Karpathen , der

. !? ke an den unteren Lauf der Weichsel angelehnt , und so war
;r r die russische Mitte der Weg von Warschau gegen Posen frei .

ct Eeländelage und den Zielpunkten entsprechend führte dieser
5 e8 in die offene Luke hinein , welche an der rechten Flanke die

und Weichsel , an der linken Flanke die Warthe und

^
^ sna, oder rechts die Stadt Wloclawec , links die Stadt Kolo

^gen hat . Hier haben sich die Kämpfe abgespielt , und zwar
Uem Anschein nach nicht in der Verteidigung .

(Telegramme .)

g . « =• Berlin . 17 . Nov . Das „Berl . Tagbl ." nennt den neuen
jjjja im Osten einen guten Anfang der neuen Periode der
J lchen Kämpfe , wenn auch mit diesem Siege die ganze

° lie des russischen Hauptheeres kaum zum Stehen gebracht^ Urde.
' n 5 ^ »Voss. Ztg .- meint : „Die günstige strategische Lage ,
» , ,

r sich die verbündeten deutschen und österreichisch-

^
'garischen' Truppen befinden , leistet die Gewähr für weitere
folge.«

„ Die „Berl . Neuest . Nachr ." nehmen an . daß Generaloberst

I
* Hindenburg mit seinem Eeneralstabschcf Ludendorf

_ icn Einfluß auf die neue Organisation des Planes des

fofl
3 eingesetzt Ijabe . Im Zusammenhang damit stehe jeden -

* auch die neue Offensive gegen Serbien .
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Die „Kreuzzeitung " weist auf die Enttäuschung der West -

^ .chte durch den Hindenburgschcn Sieg hin . die um so mehr
. > biß vitiiniAtf rtoftnftt nfc ifro ÄfpfTlIltrt
^ iicht

die russische Offensive gehofft haben , als ihre Stellung
>. AZesten schwieriger wurde , während unsere Angriffe in

^ ^dern weitere , wenn auch langsame , Fortschritte machten .

de« ? . ttkantsurt a. M . 17 . Nov . Die ^Frankf . Ztg .
" schreibt zu

btl Pi ° Zk und Wloclawek u . a . i „Der strategische Rückzug,
Ui » Oktober die deutsche und die österreich- ungarische Heeres -

, ^
" 8 nach dem Vorstoß auf die russische Meichselsestigungslinie an-

kcck
^ rascher seine Früchte getragen , als es menschliche Be -

fitnr
'
u ® erwarten lassen koirnte . Wi >r haben damals daraus hin -

baJ ?r ' es bcr gewaltigen Uebermacht der Zahl gegenüber , die

■
^'lc Russen innc hatten , die aussichtsreichste Strategie fei ,

« tbn
e ' n ^ lislveichen zunächst Zeit zu gewinnen und durch eine Neu -

den Feind zu einer Ausstellung seiner Kräfte zu zwingen ,

damit - gröhere Leichtigkeit der Truppeuoerschief 'ung und

ftä t , wesentliche Bedingung des Sieges über einen zahlenmäßig
lt»Iol>

re" ^ ßner bietet Der geniale Führer uNsrer Ostarmee , Gene -

vndaÄ ° Hindenburg . hat reicht einen Augenblick gezögert , diese
^ nd . ^ Strategie aufzunehmen , die natürlich im feindlichen Aus -

e sofort falsch gedeutet wurde ,

trijg^ ^ ^ ller als wir selber erwarteten , sind nun aber die Sieges -
ttüt b

c °Cr Feinde verflogen . Die russische Heeresleitung , die immer

^ » Zeitweilige Ersolge erzielt , wo sie eine doppelte oder drei -
^ Iten vereinigen kanm , ist auch jetzt wie schon in den

wachsen der Manövrierkunst Hindcnburgs nicht ge-
'

^?ie hat sich von dem außerorventlich klug angelegten Eisen -

fdjiejm
®

^
hmter der Weichsellinie , dos ihr dort rasche T?uppenver -

^ ^ und damit die Versammlung gewaltiger Kräfte fast auf
oen Front erlaubte , entfernen müssen, vielleicht weniger , weil

sie selber an einen „Vormarsch auf Berlin " glaubte , als auf das
Drängen ihrer westlichen Verbündeten Hin . Die Wegelofigkeit Polens ,
die großen Schwierigkeiten der Nachfuhr und der Trnppendeförderung ,
die vorher die deutsche Heeresleitung zu überwinden hatte , wurden
nun den Russen zum Verhängnis . Sie schoben zwar gleichzeitig an
mehreren Stellen starke Kräfte vor , konnten aber nirgends mehr in
solcher Uebermacht auftreten , wie sie es nötig haben , um vorwärts
zu kommen .

"

„Das unbeschränkte Vertrauen , das Deutschland dem Führer
seincs Ostheeres entgegenbringt , hat sich aufs neue bersährt . Wir
sehen daher der Entwicklung des Feldzuges im Osten , über die natür -
tich erst nach Abschluß der jetzigen Kämpfe und der Verfolgung der
fliehenden Russen ein Urteil möglich wird , mit voller Zuversicht ent -
gegen . Die neuen deutschen Siege werden sich an jedem Punkte der
gewaltigen Front im Osten fühlbar machen. Unsere Verbündeten
werden bald in Calizicn und im Kaukasus den Russen neue Bedräng -
nis schaffen, fodaß das russische 9iiesengespe „sj immer mehr verblassen
muß . Wir haben immer gewußt , daß es nicht so furchtbar ist, wie es
von ferne wirken mochte . Frankreich und England aber , deren Re -
gierungen zu Beginn des Krieges ihre Völker mit der russischen Hilfe
über die eigenen Niederlagen zu trösten suchten , deren Armeeleitungen
jetzt von Flandern aus sehnsüchtig nach Osten schauten , od nicht der
große Freund die Deutschen endlich festhalten könnte — sie werden
jetzt erkennen , daß die Hilfe Rußlands nicht mehr komme - in , daß
sie um ihr Schicksal selber kämpfen müssen .

"

- Mailand . 16 . Nov . Der „Corriore della S . . merkt
zu der neuen deutschen Offensive rechts und links d . Weichsel
mit dem Zentrum in Wloclawek : „Sie ist ein ausgezeichneter
Versucki , den russischen Vormarsch zun Stehen zu bringen . Der
Zeitpunkt ist ebenfalls gut gewählt . Die Offensive wird bc-
günstigt durch die Kämpfe an der ostpreugischen Grenze und da>
durch , daß die Deutschen die Russen auf der Linie Kalisch —Czen -
stochau durch langsames Zurückgehen anlockten ."

Der russische General st absberi cht.
T . Amsterdam , 17. Nov . fPrivattel . ) Der gestrige Bericht

des Petersburger Generalstabes besagt :
An der Front bei StallupLnen -Possessern (Dorf bei

Angerburg im Regierungsbezirk Gun,binnen in Ostpreußen )
und in der Umgegend von Angerburg nnd bei Johannesburg
gehen unsere Truvpen kämpfend vor . Die Aktion wird fort¬
gesetzt im Räume um Soldau und Neidenburg , wo wir trotz
starkem Widerstand Terrain gewannen . Am linken Flügel ,
aus der Weichselseite . entwickelt sich der Kamps aus einer
Front , die sick von Plock bis zum Wartheflus ? ausdehnt . Der

Bormarsch aus Krakau wird fortgesetzt In Galizien ver -
suchen die Oesterreicher die Verteidigung zu organi -

sieren . ( „Berl . Lokalanz .
" )

DSM österr . -serbifchen KrieKsfchauplah .
WI .S . Wien . 16 . Nov . ( Nicht amtlich Von dem süd-

lichen Kriegsschauplatz wird amtlich gemeldet -

Auf dem südlichen Kriegsschauplab ließ »- ' unsere sieg¬
reichen Truppen durch hartnäckige V <?*•? .>(„ •,dem Gegner
keine Zeit , sich in seinen zahlreichen fjKtivfi oei Valjeoo , seit
Iahren vorbereiteten befestigten Stellungen , jU einem erneuten
ernstlichen Widerstände zu gruppirren . Deswegen kam es auch
gestern yor Valjeoo nur zu Kämpfen rn «' ven feindlichen Nach¬

Telefon : Redaktion Nr . sog . 30 . Jahrgang »

hüten , die nach kurzem Widerstande unter Zurücklassung von
Gefangenen geworfen wurden . Unsere Truppen erreichten die
Kolubara und besetzten Baljevo und Obrenovac . Der Empfang
in Baljevo war charakteristisch : Zuerst Blumen , doch nur zur
Täuschung , dann folgten ihnen Bomben und Gewehrfeuer .

=: Wien , 16. Nov . (W .T .B . Nicht amtlich .) Der Kriegs -
korrespondent der „Neuen Freien Presse " meldet : „Feldzeug -
meister Potiorek Hat bekanntlich die Beendigung der Opera -
tioncn im Süden für den Anfang des Winters in Aussicht ge-

stellt . Die Ereignisse der letzten beiden Tage erlauben die An -

nähme , daß die Hoffnung Potioreks erfüllt werden wird . Unsere
Offensive in Serbien schreitet sehr günstig fort . Der Feind
zieht sich fluchtartig zurück. Die Entscheidung dürfte nahe Ve -

vorstehen. Die Lage im Süden läßt sich folgendermaßen zu,
fammenfassen :

Vor 14 Tagen setzte unsere Offensive bei Naea und Mitro -

witza ein , an die sich die Unternehmungen über Ljesnica , Los -

niza und Zwornika anschlössen. Dadurch wurden die Serben in
die Linie Obrenovac -Ljubovica gedrängt .

Bei Semendria unternahmen am Dienstag schwache Kräfte
Scheiniibergänge und stellen durch diese Demonstration große
serbische Eruppen im Moraoatals fest. Vor einigen Tagen be-
schössen unsere schweren Haubitzen die Belgrader Festung ohne
daß der Gegner antwortete . Jetzt schweigt die Artillerie . Nachts
gibt es Scheinfeuer und Scheinwerferduelle , wobei die Reflek -
toren einander abzublenden suchen. Obrenovac wurde am
Sonntag früh von den östcrreichisch-ungarischen Truppen ein -

genommen .
Wien , 17. Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird verlaut -

bart :
„Am 16. November . FeldZeugmeister Potiorek , Oberkom -

mandierender unserer Balkanstreitkräfte , hat heute an seine
Truppen einen Aufruf erlassen , in dem es unter Anderem heißt :

Nach neuntäzigen Kämpfen gegen einen hartnäckigen , an
Zahl überlegenen , in fast unbezwinglichen Befestigungen sich
verteidigenden Gegner , nach nenntägigen Märschen durch un -

Wegsames Felsgebirge und grundlose Sümpfe bei Regen, Schnee
und Kälte , haben die braven Truppen der 5 . und 6. Armee die
Kolnbaras erreicht und den Feind zur Flucht gezwungen ,
lleber 8VVV Gefangene wurden in diesen Kämpfen
gemacht , 42 Geschütze , 3t Maschinengewehre und
reiches Kriegsmaterial erbeutet . Das Vaterland
wird diesen Leistungen seine Dankbarkeit und Bewunderung
nicht versagen . Meine Pflicht ist es , die hervorragende Haltung
aller Truppen voll anzuerkennen und allen Offizieren und Sol «
oaten der 5. und 6. Armee im Namen der allerhöchsten Stelle
wärmsten Dank zu sagen . Trotz des unter schweren Opfern und
gewaltigen Leistungen erzielten Erfolges dürfen wir noch nicht
ruhen . Doch der hervorragende Geist der mir unterstellten
Truppen bürgt dafür , daß wir die uns gestellte Aufgabe auch
siegreich durchführen werden , zur Befriedigung unseres aller -
höchsten Kriegsherrn , Zum Ruhme des Heeres und zum Wohle
des Vaterlandes ."

Dieser Aufruf , der sogleich allgemein zu verlautbare « ist,
wird gewiß allenthalben begeisterten Widerhall finden . Ich
habe die tapfere Balkanarmeen und deren siegreichen Führer zu
den bisherigen glänzenden Erfolgen , die den völligen Zufam -
menbruch des zähen Gegners anbahnen , im Namen aller mir
unterstehenden Streitkräfte zu beglückwünschen. Erzherzog
Friedrich .

Pom nordwestlichen Kriegsschauplatz .
T . Amsterdam . 16 . Nov . Ein Versuch der Engländer , die

von starken französischen Kräften unterstützt wurden , den Trans -
port schwerer deutscher Geschütze nach Dixmuidcn zu verhindern ,
wurde von den Deutschen nach erbitterten Kämpfen abge -
schlagen.

T . Paris , 16 . Nov . „Politiken " meldet von hier : Die
letzten Mitteilungen von der Nordfront besagen , daß Wern
im Mittelpunkt der deutschen Offensive gegen die Engländer
steht . Der Kampf ist sehr heftig , wird aber durch den dichten
Nebel erschwert . Die Deutschen haben gleichzeitig einen neuen
Angrisf bei La BaUe am Pser -Kanal unternommen . Alle
diese Vorstöße fanden gleichzeitig statt . ? peBcthune nnd
Lrras wurden aufs neue beschossen - Sehr ernste Kämpfe
fanden in den letzten Tagen in der Umgegend von Bethune
statt . sB . Z .)

Sturm an der Nsrdscsküste .
<= > Amsterdam . 17 . Ron . De : „Verl . Lokalanz .

" meldet
von Ijicr : Nach Berichten von der Küste herrschte dort am
15. November schreckliches Unwetter . Der wüte ?-de ? chnee -
stürm war zwar gestern , am 16 . November , etwas gemtHert ,
ade . es regnete und ein eisiger Wind wehte .

Der Krieg im Wasser .
--- Kopenhagen , 17 . Noo . Dem „Verl . Lokalanz ." wird von

hier gemeldet :
In Flandern scheinen die Kämpfe unvermindert anzuhal -

ten . Es wurden mehrere wichtige Stellungen v « n den Deut »
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scheu erobert , verloren und wieder eroberi An der Front zwi¬
schen Dixmuidcn und Nieuport wird auf übe> schwemmten Fel -
der » gekämpft . Mehrsach steht das Wasser so hoch , daß die Sol -
daten von ihren . Waffen keinen Gebrauch machen können und so
zu einem regelrechten Faustkampf schreiten .

---- Rotterdam , 15. Nov . Die letzten Nachrichten vom
Kriegsschauplatz in Flandern besagen , es sei wenig Neues zu
verzeichnen . Es scheint noch immer heftig zu regnen . Um
den Kamps in Schlamm und Wasser erfolgreich führen zu
können , müßten die Soldaten eigentlich über eine Frofchnatur
verfügen . Der Kampf sei auch bereits als „Fröschekrieg " be-
zeichnet worden . Die ungünstige Witterung scheint die
Kampfeslust der Deutschen nicht abgekühlt zu haben . Die
Deutschen setzen ihre Angriffe fort und versuchten sogar einen
Ausfall aus dem in ihrem Besitz befindlichen Orte Dix -
muiden . (M . N . N . )

Die Versorgung de « deutschen Truppen .
Berlin » 16. Nov . Der Amsterdamer „Telegraaf " er -

wähnt voll Bewunderung für die deutsche Organisation , daß
auch an die Regentage gedacht würde und die Unterstände für
die Truppen mit Leinwand überdeckt worden sind.

. T . Amsterdam , 17. Nov . (Privattel .) Nach Berichten von
der Küste herschte dort gestern ein schreckliches Unwetter . Der
wütende Schneesturm war zwar heute etwas gemildert , aber
es regnete und ein eisiger Wind wehte . Der Korrespondent
des „Telegraaf " in Flandern meldet , daß die deutsche Heeres -
leitung umfassende Vorsorge in anbetracht des schlechten Wet -
ters trafen . Sie hat in allen Webereien und Lagern die Be
stände an Wollwaren aufnehmen lassen und requirierte in
Dendemonde , im Mittelpunkte der Webereiindustrie große
Mengen von Wolldecken . Aber gegen ungeheuere Gelände -
schwierigkeiten , die infolge des Wetters auftreten , gebe es kein
Mittel . Es sei sehr wahrscheinlich , daß das Unwetter auf die
Kampfe einen starken , verändernden Einfluß ausübt . Der
völlig durchweichte Lehmboden in Flandern , mit Wasser ge-
füllte Hohlwege seien unpassierbar . Das Gebiet zwischen Hser
und Lys mit seinen unzähligen Nebenwasserläufen bildet regel -
mäßig zu dieser Jahreszeit eine große Ueberschwemmungsstrecke ,
in « für lange Zeit unzugänglich ist.

Das Wetter und die indischen Truppen .
es Amsterdam . 16. Nov . Während die südafrikanische Frage eine

ernste Sorge für England bilden muß , kann die Sorge um Indien
und die indischen Truppe » nicht geringer sein . Dsr Zufall ' wollte ,
daß ich heute mit einem früheren englisch - indischen Offizier zusammen-
sah , während draußen die ersten dichten Schneeflocken herniedergingen .
Der Herr schaute durch das Fenster urtd äußerte sich besorgt : „Diesen
nassen Schnee halten unsere Ehurkas und Sikhs in Nordfrankreich
und Belgien nicht aus . Sie sind glänzend abgehärtet gegen trockene
Kälte , aber nicht gegen die kalte Feuchtigkeit und mich sollte es nicht
erstaunen , wenn 40 Prozent von ihnen , wie wir das ja bereits früher
erfahren haben , von Lungenentzündungen und Magenkrankheiten
gepackt werden , zumal sie sich nicht an die europäische Nahrung ge-
wohnen können. Dies Wetter ist ein böser Feind für uns . (Frkf . Ztg .)

Die Schlacht an der Yser ein zweites Magenta ?
WTB . Mailand , 16. Nov . ( Nichtamtlich .) Eine Pariser Mel -

dung des „Corriere della Sera " besagt , wie schon kurz gemeldet :
In der französischen Militärkritik wird die Ansicht ausgedrückt , dcck
die Lage der Verbündeten bei Nieuport - Dixmuiden —Ypern an jene
der Oesterreicher bei Magenta erinnere . Die Franzosen griffen da-
mals an und überschritten den Raviglio , worauf die Oesterreicher sie
zurückwarfen. Damit , daß Mac Mahon bei Magenta den zurück-
weichenden Franzosen durch einen Flankenangriff Hilfe und den Sieg
verschaffte finden sich die Militärschriftsteller ab . indem sie sagen , am
Wserkanal drohe kein Flankenüberfall .

Dazu bemerkt der „Corriere della Sera " : Das ist aber entschie-
den zu optimistisch, denn von La Bassse ist eine solche Flankenumfas -
sung bedrohlich nahegerückt. Es ist nicht ausgeschlossen , daß die Fran¬
zosen als Verteidiger des Vierkanals das Schicksal der Verteidiger
des Raviglio Grande , das der Oesterreicher von damals , erleben .

Die Beschießung von Reims .
= Köln , 16. Nov . Wie der »Köln . Ztg .

" aus Paris ge-
meldet wird , dauert die Beschießung von Reims an . Vorgestern
fielen allein 300 Granaten in die Stadt . Viele Menschen sollen
verletzt und zahlreiche Gebäude beschädigt sein .

Die nervösen „Times ".
— Haag , 15. Nov . In einem nervösen Leitartikel schreiben die

„Times " :
„Die Stunde kommt, wo die deutsche Flotte wahrscheinlich rn

Verbindung mit der Armee zu einem verzweifelten Schlag gegen uns
ausholt . Wir müssen bereit sein unsere Radfahrertruppen dürfen
England nicht verlassen . Keine andere Truppe kennt so genau jeden
Zentimeter der englischen Küste, keine kennt so jeden Weg , jede Tele -
graphenstation . Die ganze Kriegslage bleibt unklar , bis die deutsche
Marine den Schlag geliefert habe , auf den sie schon so lange vor -
bereitet . Die Leute , die sich einreden , Deutschland habe nicht genug
Truppen , um in England zu landen , sind fürwahr Optimisten . Viele
Millionen Deutscher stehen unter den Waffen , und ihre vetterlicke
Liebe für uns ist übernatürlich .

„Ueber die verschiedenen Qualitäten der englischen und deutschen
Marine zu sprechen , ist Unsinn . Die Gegenwart hat gezeigt , was
beide können . Die Zukunft wird es weiter zeigen . Nur das muß
man sich merken, von der Sicherheit der englischen Inseln hängt der
Erfolg des Krieges ab , und deshalb ist ein Angriff auf uns eine
dauernde Verlockung für Deutschland . Noch einmal : Es ist ein Irr -
tum zu sagen , daß es für so ein deutsches Unternehmen an deutschen
Soldaten mangeln könnte .

" ( M . N . N .) .

Die Türkei im Krieg.
----- Konstantinopel , 16 . Nov . Das hier erscheinende Par -

teiblatt „Häver " erfährt , daß die Engländer erst jetzt das
geheime muselmanische „Komitee Hitbullah " entdeckten , d . h .
die „Partei Gottes " , das vor acht Jahren in Kalkutta ge-
bildet wurde . Man glaubt aber , daß der Anschlag auf den
Vizekönig in Delhi das Werk des Komitees gewesen ist . Die
Engländer bemühen sich , die deutschen Siege zu verheimlichen ,
aber es gelingt ihnen nicht ganz . In Indien herrscht starke
Gährung gegen England . Der Vizekönig soll gedroht haben ,
dem Emir von Afghanistan die Geldzuwendungen zu ent -
ziehen , wenn er sich gegen England wende , aber die Afghanen
messen der Drohung keine Bedeutung bei . sondern warten mit
Ungeduld auf den Zeitpunkt , wo sie den Khaiberpaiz und
Peschawar angreifen werden .

Kaiser Wilhelm und Sultan Mehmsd Reichs0 .
e= Konstantiuopel . 16. Nov . Kaiser Wilhelm hat an den

Sultan folgende Depesche gerichtet :
„In dem Augenblick , wo ich das Vergnügen habe im Haupt -

quartier meiner tapferen Armeen drei Prinzen aus der kaiserlich

ottomanischen Familie zu empfangen , lege ich Wert darauf , Ew . Ma -
jestät zum Ausdruck zu bringen , daß ich volles Vertrauen in den Er -
folg unserer Armeen habe , die sich vereinigt haben , um mit dem
gleichen Ziel für Recht, Freiheit und Gerechtigkeit zu kämpfen "

Der Sultan erwiderte mit folgendem Telegramm :
_ „Der außerordentlich wohlwollende Empfang , dessen Gegenstand

meine Neffen seitens Ew . Majestät bei ihrer Ankunft im Hauptciuar -
tier der tapferen kaiserlichen Armeen waren , ist ein Zeichen der kost-
baren Freundschaft Ew . Majestät mir gegenüber , sowie ein deutlicher
Beweis der Vereinigung unserer Armeen in dem gleichen Gefühl der
Hingebung und des Vertrauens . Ich beeile mich, Ew . Majestät aus
diesem Anlaß meinen lebhaftesten Dan ? auszusprechen. Ich lege Wert
darauf , Ew . Majestät , meine größte Bewunderung für die großarti -
gen Heldentaten Ihrer Armeen und Flotten zum Äudruck zu bringen .Es ist mir ein großes Vergnügen , Ew . Majestät zur Kenntnis zu
bringen , daß meine tapferen Armeen nach blutigem Kampf die rus-
sische Armee vollständig geschlagen haben und sie siegreich verfolgen .

erblicke in diesem ersten Sieg meiner Armeen ein gutes Vorzeichen
sur den endgültigen Erfolg unserer gemeinsamen Ziele und hege die
fe >ie Zuversicht, daß mit Hilfe des Allmächtigen diesem Sieg bald grö¬
ßere Siege unserer verbündeten Heere auf drei Kontinenten , sowie
auf allen Meeren folgen werden .

"

Der Scheik UelZslam über den „heiligen Krieg ".
W .T .V . Konstantinopel . 16 . Nov . Der Scheik Uel Islam ,

Hairi Bin Aumi , der den Konstantinopeler Vertreter des „Ber -
liner Tageblatt " in Audienz empfangen hatte , erklärte auf die
Frage nach der geistigen Organisation des Islams und der Be -
deutung , die der Dschihad (heilige Krieg ) für die mufelman -
Nische Welt habe :

„Niemals hat das Kalifat in der Form , in der es heute
geschieht , das Banner des Dschihad entfaltet . Selbst die hei -
ligeil Kriege , die der Islam zurzeit der Kreuz -Züge führte , sind
nicht mit dieser heiligen Aufgabe zu vergleichen . Seither sind
Jahrhunderte vergangen , aber das Wort der Lehre , das den
Dschihad gebietet , hat weiter gelebt in den Herzen der Musel -
manen und wenn heute der Fetwas - i - Scherif ergeht , weiß jeder
gläubige Mohammedaner und nötigenfalls jedes mohamme -
danische Weib , was ihre Pflicht ist.

„Die Feinde des Islams , die das Kalifat bedrohen , haben
uns zum heiligen Krieg gezwungen . Ihre Anstrengungen , die
Mittel des modernen Verkehrs zu unterbinden , würden ihnen
wenig helfen . Schon wissen mehr denn IVO 900 von Pilgern ,die von Mekka nach Medina zu den heiligen Hügeln ziehen , von
dem Erlaß des Fetwas . Die Mikroben werden sie in die Kör -
per der feindlichen Reiche , vor allem Englands , bringen und
überall im Iran wie in den afrikanischen Kolonien wird das
Gebet des Dschihad den Lebensnerv unserer Feinde und aller
die sie unterstützen , zerrütten , auch jene , die etwa noch künftig
an ihre Seiten treten sollten .

„Die Kinder Mohammeds , des Propheten , werden nicht
untergehen und wir sind glücklich, den Krieg gemeinsam mit den
Armeen Oesterreich - Ungarns und Kaiser Wilhelms zu führen ,
dessen Wort : „Ich bin der Freund von dreihundert Millionen
Mohammedanern " alle Anhänger des Islams kennen .

"

Zur Eröffnung der Feindseligkeiten .
W .T .B . Konstantinopel . 16. Nov . Ein amtlicher Berichtdes türkischen Hauptquartiers besagt : Gestern abend haben wir

d : e Engländer bei Fao (in dem an der Mündung des
Euphrat und Tigris gelegenen Vilajet Basra . D . R ) ange -
griffen . Sie hatten zahlreiche Tote die wir auf
10V0 schätzen .

Abdulrezak Bederkhaui , der von der ganzen muselmani -
schen Welt wegen seiner revolutionären Umtriebe , denen er sich
feit langem ergeben hat , verabscheut wird , hat die Grenze mit
20V Mann in der Gegend von Maku überschritten , um den
Russen zu helfen . Aber er wurde sogleich von unseren Truppen
vertrieben . Eine große Anzahl seiner Anhänger wurden ge-
tötet und eine russische Fahne , die sie in einem Dorfe der Um -
gegend aufgepflanzt hatten , wurde von den unfrigen erbeutet .
Abdul Rezak ist Kurde und gehört zur Familie der Bederkhani .

— Berlin , 17. Nov . Der „Verl . Lokalanz .
" berichtet aus

Amsterdam : Die Londoner Admiralität berichtet : Die Forts
von Scheich gegenüber Perim im Süden des Roten Meeres sind
durch indische Truppen , unterstützt von dem Kreuzer „Duke of
Edinburgh " , besetzt worden . Große Posten Munition und K Ka -
nonen wurden erbeutet . Viele Gefangene wurde gemacht . (Es
handelt sich um alte , nicht zu haltende Festungsanlagen . D . R .)

Im Kaukasus .
°= , Tiflis , 16 . Nov . (W . B . Nichtamtlich .) Die Peters -

burger Telegraphenagentur teilt mit : Der Generalstab der
Kaukasischen Armee meldet :

Nach einer Reihe von Kämpfen in der Gegend von
Köpriköi haben unsere vorgeschobenen Truppen endgültig die
Gruppierung der feindlichen Hauptkräfte festgestellt . (Dadurch
nämlich , daß die Russen von den Türken besiegt wurden . D . R .)
Da in den letzten Tagen beträchtliche türkische Verstärkungen
ail der Küste bei Chnyskala , Erzerum und Trapezunt an -
kamen , ziehen sich unsere Vortruppen unter Kämpfen in die
ihnen bezeichneten Gegenden zurück. Türkische Versuche , den
Hügel von Khanessouk , den wir ihnen vorher abnahmen ,
wiederzunehmen , sind gescheitert . Die anderen russischen Trup -
penabteilungen hatten keine Kämpfe von Belang .

Die Lage in Aegypten .
T . Mailand , 16. Nov . Wie aus Kairo gemeldet wird ,

haben ägyptische Ulemas unter dem Zwange der englischen
Behörden eine Erklärung gegen den heiligen Krieg erlassen .
Da indessen alle Welt weiß , wie diese entstanden ist , dürfte
sie wirkungslos verlaufen .
Die Haltung der neutralen Balkan st aaten .

W .T .B . Bukarest , 17. Nov . (Nicht amtlich .) (Frkft . Ztg .)
Eine Versammlung der hervorragendsten Mitglieder der kon-
servativen Partei aus dem ganzen Lande sprach ihre vollstän -
dige Zustimmung zur Politik des Parteichefs Marghiloman und
zu seiner Haltung angesichts der jetzigen Umstände aus . Marghi -
loman ist nämlich Gegenstand heftiger Angriffe der kriegerischen
Elemente , weil er weder das Eingreifen der Gasse in Fragen
der äußeren Politik , noch ein kopfloses Draufgehen ermutigen
will , sondern staatsmännisch für eine ruhige Politik eintritt ,
die die großen Interessen Rumäniens sicherstellt und am besten
in der beschlossenen Neutralität vorläufig zutp Ausdruck kommt .

----- Athen , 16. Nov . Nach einer . hiesigen Meldung der
, ,Frkf . Ztg .

" hat Ministerpräsident Ve -nzelos in der gestrigen
Kammersitzung mitgeteilt , daß außer dem von Frankreich der
griechischen Regierung gewährten Vorschuß von 20 Millionen

Franken auch der englische Geldmarkt der Regierung
Millionen Franken zur Verfügung gestellt hat . Es fößcB
damit die auf englischen Werften im Bau befindlichen
griechischen Kriegsschiffe fertiggestellt werden .

— Köln , 15. Nov . (Privattel . ) Eine Depesche der Köln .
Ztg . aus Sofia besagt : Die Zeitung „Kambana, , meldet aus
Saloniki , dort hätten französische Dampfer sechs großkalibrige
Geschütze gelandet , die mit französischen Offizieren und Mann '

fchaften auf griechischen Bahnen von Saloniki nach Serbien bc-

fördert werden sollten .

Deutschland und der Krieg .
Berlin , 17 . Nov . Die „Voss. Ztg .

" hat durch Umfragen
festgestellt , daß die Kohlenversorgung Berlins im Kriege bisher
gut verlaufen ist.

Vorbereiteter Durchmarsch Frankreichs durch
Belgien .

WTB . Berlin , 17. Nov . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeit ««S
schreibt:

„Ein bei Kriegsausbruch in Frankreich tätig gewesener deutscht
Easmeistex hat an Eidesstatt versichert und zu Protokoll gegeben -

„Ich war seit dem 1 . Juli 1913 von einer deutschen Firma für dt«

Betriebsleitung des ihr gehörigen Gaswerkes Onnaing ®e
Valenciennes (Frankreich) angestellt . Vorher war ich zwei
lang in derselben Stellung in Dinant bei Namur , von wo rncin?

Frau gebürtig ist. Am 1. August dieses Jahres war in Onnaing »n-

auf meinem etwas von dem Ort abgelegenen Gaswerk alles
Ich erfuhr erst durch meinen Kassier , daß mobil gemacht würde . 3®

ging dann sofort zum Bürgermeister und fragte ihn , welche
regeln er zur Sicherheit meiner Person und des Gaswerkes zu treffe '

beabsichtige. Es wurde eine Sitzung des Gemeinderats auf acht llhl
einberufen , an der u . a . auch ein Conseiller du Departement du
sich beteiligte , namens Verdavain . Tort wurde mir versichert, d»
ich zunächst ruhig bleiben könne. Ich solle nur den inneren Diem '

verrichten , für den äußeren Dienst würde mir ein Gemeinderatsinu '

glied beigegeben worden . Das Gaswerk selbst würde von Soldaten
bewacht werden . Der Conseiller du Departement sagte , es seien '

jj
Maubeuge etwa 150 COO Soldaten und in Givet ebensoviel «, die btre >>

seien , durch Belgien nach Deutschland einzufallen . Ich kann bestiiniw
versichern, daß diese Aussagen mit den genannten Worten schon
1 . August a . ct . gefallen sind. Ich habe mir sofort am anderen Ta ^
die beiden Punkte Maubeuge und Givet mit Blaustift in meinki
Ersenbahnkarte bezeichnet. Der Conseiller du Departement fügte noch
hinzu , er brauche sich vor mir nicht zu genieren , er glaube nämlich -
ich könne doch nicht mehr wegkommen ."

Der König von Bayern und die WehrkraftschLl « e.

WTB . München , 16 . Nov . (Nicht amtlich .) Bei der Besichtigung
einer Abteilung Wehrkraftschüler , die der Reichstagsabgeordnet )
Major Dr . von Calkex dem König vorführte , hielt der König nach
dem Berl . Lok .- Anz .

" folgende Ansprache : Der Krieg wird
lange dauern . Wir werden aber nicht eher ruhen noch rasten, bis der
Feind aus dem Felde geschlagen ist und wir einen Frieden habe » ,
der auf alle Zeit vor Ueberfällen sichert . Ihr bereitet Euch vor a»>
den Krieg . Vergesset darüber nicht Eure bürgerlichen Pflichten un
Eure Studien . Denn unser Erfolg war nur dadurch möglich , daß
in der Schule eine Bildung erhalten haben , wie sie in keinem L»n°
der Welt möglich ist . Vertrauet auf Gott , vertrauet auf unsere d *®"
Armee und tut Eure Schuldigkeit . Gott befohlen !"

Gefterreich -Ungarn und der Krieg.
W .T .B . Wien , 16. Nov . Heute , als am ersten Tage dor 3 ? '^'

nung aus die Kriegsanleihe , war der Andrang der Zeichnungslustige
sowohl in Wien , wie auch in den Provinzhauptstädten überaus reg^
Neben der Zeichnung der Riesenbeträge haben auch viele Hundts
tausende mittlere und kleine Sparer Beträge für die Kriegsanle ^

gezeichnet.
Vom Lsterreich - russischeu Kriegsschauplatz -

W .T .B . Wien . 17 . Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich
verlautbart vom 16 . November : Auf dem nördlichen Kriegs '

schauplatz begannen sich gestern an einzelnen Stellen unsere
Front Kämpfe zu entwickeln . Der stellvertretende Chef &c

Generalstabes : von Hoefer , Generalmajor .

Aus Rußland.
W .T .B . Zarskoje -Ssclo (b. Petersburg ) , IL . Nov ,

Kaiser ist hierher zurückgekehrt .
= Stockholm . 16. Nov . Die „Frankst . Ztg .

" meldet w

hier : Dem „Rjetsch " zufolge werden die türkischen Staatsang
hörigen in Petersburg nach dem Gouvernement Tambou » cC

schickt. Die Zusicherung , sie dürften binnen Wochenfrist
as "

land verlassen , wurde gebrochen .

Aus Selgien .
W .T .B . Brüssel , 16 . Nov . Eine Verordnung des Generals

verneurs in Belgien bestimmt : Die durch Verordnung vom 3 .
1914 festgesetzte Verpflichtung deutsches Geld in Zahlung zu ,u
wobei eine Mark bis auf weiteres mit mindestens 1,25 <?wt l
verrechnen ist, kann durch Parteivereinbarungen nicht best>̂

werden . ^ . „t
W .T .B . Brüssel , 16. Nov . Das Gouvernement

teilt mit , daß die Aufränmungsarbeiten an der Maas de :
^

fortgeschritten sind, daß die Maas vom Rhein ab bis 5
^

16. November bis Nameche und bis zum 22. November
Namur schiffbar sein wird . ^

Die Haltung Frankreichs .
Die Sünde Caillaux ' s ! j

= Berlin , 17. Nov . Aus Mailand wird dem
Lakalanz ." gemeldet : Dem „Seccolo " wird aus Paris 11 i
die angebliche wahre Ursache der Abreise Caillaux 1

Brasilien folgendes berichtet :
Caillaux hatte an Ioffre einen Brief in sehr vertrau .

Tone gerichtet , in dem er ihm einen Feldzugsplan gege«

Deutschen entwickelte . Eigentlich hätte Caillaux infolge !

vor ein Kriegsgericht kommen müssen , und um dieses ZU
hindern , sei seine Sendung nach Brasilien erfolgt .

Deutsche Auslandpropaganda .
WT .B . Paris , 16 . Nov . (Nichtamtlich .) Der „Temps

"

tröstlich über die „ deutsche Anslandspropaganda ". Unter dem ~

Für die Wahrheit " schreibt das Blatt : yel
„Die neue historische Schule jenseits des Rheins wurde unte ^

Leitung der Unterzeichner des berüchtigten Mamsestes indireu ^
Wolff - Agentur von riesigem Umfange . Mit sorgfältigster Umst « » ^
mit großer Hingabe verschafft man sich alle möglichen Adresse < (
irgendwo Propagandazentren sind, werden sie aufgespürt m

.
n > ^

peinlichen Sorgfalt , mit der die Deutschen — das ist unbeftreuv



Nr. 535. Mittagblatt. Dienstag , den 17. Nov. *914. SSnMfäjc Ureffe . Sstts 3 ,

hten Spionagedienst einzurichten verstehen. An alle Enden der Welt
'ungen sie . Das Blatt zählt die Staaten Mississippi , Ohio , Indiana

Illinois auf , gibt seinem Aerger über Mitarbeiter wie Björnson
>nd Sven Hedin Ausdruck und sagt : „Alle , die irgendwie Beziehungen
um neutralen Ausland hatten , sind zurzeit für diesen Spezialdienst
mobilisiert." Schließlich fordert das Blatt zum Einschreiten auf , ehe
:5

.J
» spät sei und sagt : „Wir müssen antworten und müssen die Wahr -

>°>t schützen . Das ist unsere dringendste Pflicht ." (Nachdem das frän¬
kische Havas - wie das englische Reuterbureau seine Lügenmeldungen
?°m Ausland infolge der deutschen Aufklärungsarbeit durchschaut

kommt es mit diesem Angriff , der das beste Zeichen seiner
schwäche ist. D . Red .)

England und der Krieg*
= Berlin , 17. Nov . Der 2. Vorsitzende der deutschen Frie -

Gesellschaft hat durch einen Appell an die besseren Teile des
-uglischen Volkes den Versuch gemacht , das Los der deutschen
befangenen in England zu mildern . (Wir sind und bleiben das
^and . das die meisten Träumer aufzuweisen hat . Aus der letz -

Unterhaussitzung erhellt , daß alle Parteien ohne Ausnahme
iür die schroffsten Maßregeln gegen die deutschen Gefangenen
varen . Hoffentlich weiß sich jetzt auch unsere Regierung von
>eder Sentimentalität frei . D . R .)

Die Kage in Portugal .
1 '

. Zürich, 16. Nov. Aus Privatbriefen aus Portugal ist zu ent¬
nehmen: Im Volke herrscht nur geringe Begeisterung über die beab -

lichtigte Truppeneutsendung nach Frankreich . In der Provinz sind

?>ele junge Leute über die Grenze geflohen. Auch Offiziere erklären
ich offen gegen eine Mobilmachung . Sie sagen , solange die jungen
Engländer zu Hause noch Tennis spielen» hätten die Portugiesen keine
^ ranlassung, als Kanonenfutter s«r die Engländer in den Krieg zu
>i-hen . (B . Z .)

Aus der Schweiz.
- Rom , 16. Nov. Nach einer Meldung des „Eorrivre d'Jtalia "

chrie der französische Konsul in Bentimiglia eine Deutsch -Schweizerin ,
ihren Paß visieren lassen wollte , laut an und erklärte , er werde

|J* nicht gestatten , nach Frankreich zu gehen, da alle Deutsch-Schwei-
Feinde Frankreichs feien . Die Szene wird diplomatische Folgen

« fon . (V . Tgbl .)

Die Haltung Italiens .
Mailand , 16. Rov . Bei Corfu wurde ein griechischer

Regler , der Waffen « ach dem Epirus schmuggeln wollte , von
totem italienischen Kreuzer angehalten . Der Kapitän erklärte ,
ÖQß die italienische Regierung in den albanischen Gewässern
fcineit Waffenschmuggel dulden wolle .

= Rom , 16. Nov. Der Hochschulprofessor Delollis lenkt von
' euem in einem offenen Briefe die Aufmerksamkeit der Regierung
»us das Treiben des Direktors des französischen Znstitutes in Florenz ,
°ichaire , hin . der andauernd junge italienische Republikaner für das
^ nzösisch« Heer anzuwerben suche. Das französische Institut in Flo¬
renz s^i ^ einem französtschen Retrutierungbureau geworden . B . T .

= Rom , 15. Nov . Der Professor der Sorbonne Richet , der

[e*t einiger Zeit in Italien Borträge gegen die „deutschen Bar -
°aren « hält , holte sich gestern in Turin eine schlimme Abfuhr ,
^ ls er sagte : Italien solle kein Getreide über die deutfch-öster -
^ ' chische Grenze lassen , sonst werde England die Italiener Hun -

sterben lassen , brach eine so gewaltige Entrüstung über
^ ese Drohung aus , daß Richet den Vortrag abbrechen mußte ,

interessant ist , daß die „Jdea Nazionale "
. das Organ der Na -

Uonalisten , den Vorfall mit heftigen Ausfällen gegen den fran -

Wichen Agitator glossiert und damit zu ihrem Programm
Zurückkehrt , das sie seit dem Ausbruch des Krieges aus Liebe

Entente verlassen hat . Frkft . Ztg .

Aus der Aestdenz .
Karlsruhe , 17 . Okt .

Aus dem Hosbericht . Sonntag vormittag wohnten Ihre Kö -

^ glichen Hoheiten der Eroßherzog und die Eroßherzogin mit Ihrer

Königlichen Hoheit der Eroßherzogin Luise dem Gottesdienst in der

Schloßkirche an . Gegen Mittag erhielten die Eroßherzoglichen Herr -

Msien den Besuch Ihrer Königlichen Hoheit der Herzogin von

^ chsen-Meiningen , Höchstwelche an der Familientafel teilnahm .

Montag vormittag nahm Seine Königliche Hoheit der Erohherzog

Vortrag des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch entgegen .

Abends 6 Uhr trafen Ihre Durchlauchten der Fürst und die Fürstin zu

Eningen zum Besuche der Höchsten Herrschaften hier ein . Der hohe

wurde am Bahnhof von Ihren Königlichen Hoheiten abgeholt
^ zum Eroßherzoglichen Palais geleitet .

k A Das Eiserne Kreuz erhielten : Offiz . - Stellv . Ewald Ke »l .

^ !- Feld -Art .-Regt . Nr . 2V , Betriebsingenieur beim Tiefbauaim m

Mannheim . — Landwehrunteroff . Heinrich Kuhn und Kan . Emu

? °rter . beide von Pforzheim . Offiz .-Stellv . Karl Wagner von Hei-

5?lberg . Eefr . d . R . Hermann Banzhaf ( der bekannte rechte Bertei -

^ »er des Mannheimer Vereins für Rascnspiele ) . Polizeidicner Karl

U
°' th in Eisental , Unteroff . Franz Gärtner in Schwarzach, Musketier

Ludolf Maier in Obersasbach . Unteroff . Emil Sckiifer von Hönau .
. le Gehilfen B . Leut?c und Peter Schädel, bei der Herderschen Ver-

^ Lshandlung in Freiburg , Vize -Feldw . Karl Bechle vom Konstan -

K
'̂

egt ., Unterosf . Friedrich Hörenberg voni Regt . III , Feldw . Albert
von Allensbach . Reservist Wagner Friedrich Breig von Reisel -

J % n , Kriegssreiw . Hellmuth Krasst vo >' Schallstadt , Landwehrm .
. ?uard Hainke von Engen , die Musketi ^ ^ e Ludwig Brütsck und

8? t
^ Hunger von Singen , Stabsarzi B . Köhler , Regimentsarzt

- Znf .- Regt . Nr . 60 ein geb . Hambrücker . — Von den. Angehörigen
J ? 3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 59 ( Karlsruhe ) erhielten ( in Er -
. Njung der bisher veröffentlichten Listen ) das Eiserne Kreuz : die

utnants : Fürstchcn Hartenstein , Schroeder , Pelizaens , Beizer ; Ober -
. absetzt Dr . Kutscher , Stabsarzt Dr . Schrecker. Die Leutnants der

£ : Platz , Gutsbesitzer aus Bundorf . Eggers . Rechtsanwalt aus
yaidsbrück , Friedrich Stober , Ingenieur aus Mannheim , Güll , In -

itfiin
CUt aus Karlsruhe , Lechner . Abt . -Vorst . bei der Berlin -Anh . - Ma -

z> . ^ nbau -Aktien - Gesellschaft aus Tegel bei Berlin , Obermusikmeister
zwTchotte , Vizew . d . R . Karl Hoffmann aus Bruchsal . Vizew . Frit ,

^ ann aus Harburg , Sergt . Anton Saar aus Niederschopfheim,
Ulbert KMenberger aus Wermsheinl , Kan . Emil Britlck , aus

Äftän ™. Sergt . Max Ernst aus Aften ( Rheinland ) , Sergt . Albert
Sjf : fci

et aus Beckstein , Gefr . Emil Schmidt aus Pforzheim , Kan . Fritz

k Ä " 0us Karlsruhe .
3toeifc>r

0l>et Inhaber des Eis. Kreuzes ? Da hierüber noch immer
kund ?

^ stehen , sei darauf hingewiesen , daß in der Stiftungsur -

djx R
5" d. I . ausdrücklich von einer Ordensauszeichnung

Es handelt sich also um einen Orden , nicht um ein

Neten
^? ®tt B ^ itz eines Ordens abe -r macht den Ausgezeich -

Hab». öum Ritter , während bei einem Ehrenzeichen vom In -
^ ^ Es muß also heißen : Ritter des Eisernen Kreuzes

alz xiveiter Klaffe. Uebrigens ist auch dem Eisernen

Kreuz in der Reihe mit anderen Orden usw . auf der linken Brust
stets die erste Stelle eingeräumt .

WTB . Immatrikulationen an der Karlsruher Technischen Hochschule.
Nach Mitteilungen des Sekretariats der Technischen Hochschule sind
bei der an der Technischen Hochschule zu Karlsruhe stattgefunden « »
Immatrikulation bis 14 . November 67 Studierende neu aufgenom¬
men worden . Die Frequenz der Hochschule beträgt im laufenden
Wintersemester 227 Studierende und 20 Hospitanten . Die Besuchs¬
ziffer beläuft sich somit im ganzen bis jetzt auf 247 . Bon den Studie¬
renden entfallen auf die Abteilung für Mathematik und allgemein
bildende Fächer 3 , Architektur 32 , Jngenieurwesen mit Geodäsie 50,
Maschinenwesen 52 , Elektrotechnik 41 , Chemie mit Pharmazie 48,
Forstwesen 1 . Hierzu kommen noch 515 Studierende des vorigen
Semesters , welche sich als Kriegsteilnehmer bis jetzt angemeldet haben
und gemäß Verfügung Er . Ministeriums in der Matrikel weitergeführt
werden .

h . Das Realgymnasium Humboldtschule und der Krieg . Welche
einschneidenden Veränderungen dor Krieg auch den hiesigen Höheren
Lohranftalten brachte , zeigt das Humboldt -Realgymnasium in der
Englerftraße . Der Unterricht konnte erst für dieses Schuljahr am
1 . Oktober statt 12. September begonnen werden und zwar , weil das
eigene Anstaltsgebäude als Kaserne für das Landwchr -Ersatzba -
tatllon 109 eingerichtet ist, int Aula bau der Hochschule, den die Schule
zugleich noch mit der Realschule teilen muß : nur vier Klassenräume
im eigenen Gebäude sind benützbar . Außerordentlich groß ist die
Zahl der Kriegsfreiwilligen , welche die Anstalt gestellt hat . Von
den am 31 . Juli entlassen Abiturienten , sind 12 sofort in verschie¬
dene Truppenteile eingetreten . Ein « Oberprima hat die Anstalt zur -
zeit überhaupt nicht , da 15 Schüler als Kriegsfreiwillige und die bei -
den andern als Sanitätsfreiwillige in den Krieg gezogen find . Aus
der Unterprima stehen ferner 5 als Freiwillige und 2 als Sanitäter
im Feld ; die Obersekun/da stellte 5 uNd die Untersekunda 2 Schüler
als Kriegsfreiwillige : von diesen war einer unter 16 und 4 erst bis
zu 17 Jahre alt . Leider sind auch schon einige von den Freiwilligen
verwundet worden und einer (Külitz aus ll . II gefallen ) . Von den
Lehrern stehen g mit der Waffe im Felde und 3 beim Sanitätsdienst
in den Etappen ,' drei Lehrer haben sich bereits das eisende Kreuz er -
warben , einer wurde verwundet und einer (Herr Professor Ehler ) ist
leider vor dem Feind gefallen . In die badische Fugendwehr sind 22
Schüler der oberen Klassen eingetreten , bei der ein weiterer Lehrer
als Kompagnieführer tätig ist.

h . Zn der Frage , ob die zum Waffendienst einberufenen
Handlungsgehilfen Anspruch auf Weiterzahlung des Gehalts
auf die Daner von 8 Wochen haben , fällte das Mannheimer
Kaufmannsgericht eine wichtige Entscheidung . Der Expedient
einer chemischen Fabrik in Rheinau , der am 4 . August zum
Waffendienst einberufen wurde , klagte auf Zahlung seines
Gehalts bis zum 14 . September auf Grund des § 63 des
H .-G .-B . in Höhe von 225 Mk . Die Firma verweigerte grund -
sätzlich die Weiterzahlung des Gehalts über den Zeitpunkt
der Einberufung des Klägers hinaus , da sie der Anschauung
ist , daß der gegenwärtige Krieg weder im allgemeinen , noch
die Einberufung zum Waffendienst im besonderen als ein
Unglück angesehen werden könne , auch nicht in wirtschaftlicher
Beziehung , was der § 63 des H. -G . -B . (unverschuldetes Un -
glück ) verlange . Auch bedürfe der Kläger als unverheirateter
Mann nicht der Weiterzahlung des Gehalts , denn er habe
ja als Kriegsteilnehmer seinen Lebensunterhalt . Für die
verheirateten Feldzugsteilnehmer habe die Firma sehr weit -

gehende Fürsorgemahnahmen getroffen . Der Kläger bemerkte
demgegenüber , er habe seinen Vater zu unterstützen , er wolle
ab « : nicht um die Zubilligung einer Fürsorge - Maßnahme
bitten , sondern er bestehe auf seinem Recht . Das Kaufmanns -
gericht entschied auf Zahlung des Gehalts für die 6 Wochen.
Es sprach sich dahin aus , daß die Einberufung zur Fahne im
wirtschaftlichen Sinne als ein Unglück anzusehen sei . Der
bekannte Rechtslehrer Professor Oertmann - Erlangen und die
Handelskammern Hamburg und Magdeburg hätten den Krieg
für den einzelnen als ein wirtschaftliches Unglück bezeichnet ,
eine Ausfassung,die eigentlich gar nicht fraglich sein sollte .

A Der zukünftige Albtalbahnhof mit Aufnahms - und Verwal -
tungsgebäude an der Kreuzung der Schwarzwald - und Reichs -

traße ist im Holzbau erstellt : bereits wurde von den Zimmer -

leuten der übliche geschmückte Baum auf dem obersten Giebel auf -

gepflanzt . Das Gebäude wird sich ungefähr in den gleichen Raum -

Verhältnissen bewegen, wie der alte Bahnhof am Ettlinger Ueber-

gang . Für Aufgabe von Frachtgütern ist ebenfalls Vorsorge gettof -

cn und zwar in südlicherer Lage bei der Maria -Alexandrastraße . Das

Anschlußgleis zum neuen Aufnahmsgebäude ist auch schon eingebaut ,
o daß bereits Materialwagen angefahren werden können . Zum

Aufstellen eines größeren Wagenparks werden Gleise auf dem Ge -
läirde gegen das „Stephanienbad

" längs des Staatsbahndammes
gebaut . An der Fertigstellung der Schwarzwaldstmaße wird zurzeit
eifrig gearbeitet, ' auch die Arbeiten zur Kanalisierung der Reichs -

rraße westlich der Beiertheimer -Allee werdeii tunlichst gefördert , so
daß der Wnusch des Stadtteils Beiertheim auf Wiederaufnahme des

Straßendahnverkehrs in absehbarer Zeit in Erfüllung gehen kann .

8t . A . Fleischversorgung im Monat Oktober. Zu den Viehmärk-
ten im städtischen Viehhof wurden 293 (Oktober 1913 : 327) Ochsen.
128 (190) Kühe , 254 (141) Rinder , 482 (173) Farren , 1038 (1052)
Kälber , 5705 (4624) Schweine und 140 (126) Hammel aufgetrieben .
Von dem aufgetriebenen Vieh waren eingeführt aus dem Ausland
(und zwar aus Holland ) : 100 Ochsen , 108 Rinder , 171 Farren , 1398

Schweine , 330 Kälber und 52 Schafe (Oktober 1913 aus dem Aus -
land : — ) . Geschlachtet wurden 336 (318) Ochsen , 2Ö2 (211) Kühe ,
169 (108) Rinder . 494 (191 ) Farren , 1132 ( 1221 ) Kälber , 5598 (2698 )
Schweine und 189 (138) Hammel . Das Schlachtgewicht betrug für
Ochsen 90 483 Kilo (Oktober 1913 : 91 638 ) , Kühe 65 236 Kilo (43 278 ) ,
Rinder 37 528 Kilo ( 22 928) , Farren 151 677 Kilo ( 64 265) , Kälber
54 336 Kilo (50 061 ) , Schweine 106 962 Kilo (191558 ) und Hammel
4725 Kilo (3450 ) . Das Gesamtschlachtgewicht war 811 346 Kilo (Ok-
tober 1913 : 467 696 ) , darunter Kleinvieh mit 466 422 Kilo (245 587 ) .
Die der Fleischbeschau unterworfene Fleischeinfuhr betrug 131 397 Kilo
! Oktober 1913 : 166 733) . Davon stammten aus dem Ausland ( Hol¬
land ) 88153 Kilo Schweinefleisch (Oktober 1913 ebenfalls nur aus
Holland : 30 313 Kilo Rindfleisch . 24 030 Kilo Kalbfleisch , 78 312 Kilo

chweinefleisch und 2225 Kilo Hammelfleisch ) .

0 Musikalische Andacht in der Christuskirche. Bei der heute.
Dienstag abend 8 Uhr , in der Christuskirche stattfindenden musikali -

Ichen Andacht , auf die bereits gestern hingewiesen wurde , wirken lie -

benswürdiger
'

Weise mit die hier bestens geschätzte Konzertsängcrin
Frau Gro 'gkopf-Schllmacher (Sopran ) , die Handels Messias Arie „Er
weidet seine Herde

" und Schubert „ Litanei " singen wird , und Herr
Ottmar Voigt ( Violine ) , der das Andante aus Bachs A - moll - Kon -
zert zum Vortrag bringen wird . Herr Professor Dr . Stein , spielt auf
der Orgel Bachs E - moll - Präludiuni und Orgelchoräle von Bach und
Reger . Der Eintritt ist für jedermann frei , die Kollekte am Aus -
gang ist für das Rote Kreuz bestimmt .

8 Unfall . Von einem Aulitarkrastwagen wurde gestern nach-
mittag an der Ecke von Kaiser - und Karl -Friedrichstraße ein Rad -
sahrer angefahren , zu Boden geworfen und am rechten Bein verletzt .
Auch wurde das Fahrrad beschädigt .

§ Ein Zusammenstoß zwischen einem elektrischen Straßenbahn -

wagen und dem Geschäftsauto einer hiesigen Firma erfolgte gestern

abend auf der Kaiserstraße zwischen Ritter - und Herrenstraße . Das
Auto wurde stark beschädigt .

$ Opferstockdieb . Gestern nachmittag wurde der ledige Schlosser
Richard Zeiser von hier dabei betreten , wie er in der Bernhardus -
kirche den Opferstock mittelst Nachschlüssels öffnete und daraus den
Geldbetrag von 2 Mark 99 Pfg . stahl . Der Täter wurde verhaftet .

Neueste Nachrichten.
= Effen. 16 . Nov. Auf dem Zechenbahnhof der zu den Essener

Steinkohlenbergwerken gehörigen Zeche Herkules fuhr heute vormit -
tag eine Lokomotive mit mehreren Kohlenwagen durch den Bahnhof
und ftteß eine Mauer um , wobei drei vorübergehend « Kinder getötet
wurden . (B . Tgbl .)

es Dorsten, 16 . Nov . Auf der von hier nach Buer führende«
Straß : stieg gestern Abend ein in voller Fahrt befindliches Automobil
mit einem Holzsuhrwerk zusammen unid wurde vollständig zertrüm -
mert . Der zwanzig Jahre alte Krastwagenführer Mannberger aus
Gelsenkirchen wurde getötet , die Mitfahrer lebensgefährlich oerletzt .

Eine Enzyklika des Papstes .
= Rom , 16 . Nov . (Nicht amtlich .) Der Papst hat an

die Bischöfe der katholischen Welt eine Enzyklika gerichtet «
In dieser heißt es , der Papst sei , als er auf den Stuhl
St . Peter stieg , schmerzlich betroffen gewesen über die de»
dauerliche Lage , in der sich gegenwärtig die bürgerliche Ge-
sellschaft befinde , aber freudig berührt über den erfreulichen
Zustand , in dem ihm sein Vorgänger die Kirche übergeben
habe .

Die Enzyklika begründet ausführlich diese beiden Ein .
drücke und spielt hinsichtlich des elfteren auf den schrecklichen
geistigen Krieg zwischen den Menschen an , für den sie vier
Hauptgründe findet : 1 . den Mangel gegenseitiger und aufrich -
tiger Liebe unter den Menschen : 2 . die Verachtung der Auto -
rität ; 3. die Ungerechtigkeit in den Beziehungen zwischen den
verschiedenen bürgerlichen Klassen ; 4 . die materiellen Gründe ,
welche das einzige Ziel der menschlichen Tätigkeit geworden
seien .

Nach einer Prüfung der günstigen Lage der Kirche und
des weiten Gebietes , das ihrer Tätigkeit noch offen stehe,
schließt der Papst mit einem heißen Friedenswunsch : „Friede
für die Nationen , welche in ihm unschätzbare Güter finden
würden , Friede für die Kirche , welche in ihm die ihr not »
wendige Freiheit finden werde : die Beendigung des
anormalen Zustandes , in dem sich heute der Stellvertreter
Christi befindet und gegen den der Papst in Erfüllung seiner
heiligen Pflicht die Proteste seiner Vorgänger wiederholt . Zu
diesem Zweck empfiehlt er , zu Gott um Frieden zu beten unter
der Vermittlung der heiligen Zungfrau ."

Sandel und Derkehr . '
X Durlach , 16. Nov . Der hiesige Schweinemarkt wurde

befahren mit 78 Läufcrschweine und 398 Ferkelschweine . Verkauft
wurden 54 Läuferschweine und 235 Ferkelschweine . Der Preis per
Paar betrug 25—50 Mark für Läuferschweine und 8—14 Mark für
Ferkelschweine . Geschäftsgang langsam .

A«Szua ans den Standesbüchcrn Karlsruhe .
Eheaufgebote .

16. November : Robert Durian von hier , Mechaniker hie «, mit
Anna Heinzelmann von Hörschwag : Johann Neubauer von Poppels -
dorf , Reserveheizer in Wakdshut , mit Emma Henn von Waldmühl -
bach : Ernst Gregor von Nossen in Sachsen , Wirt hier , mit Elisabeth
Lutz von Erfingen : Sebastian Kuhnimhof von Werbachhausen. Kanz-
leiafsistent hier , mit Regine Retzbach von Oberballbach : Richard
Thielben von Elchesheim. Maurer hier , mit Martina Xleinbvb von
Elcheeheim .

Eheschließung :
14 . Novem -Her : Richard Seiler von Bühl i . B . , Ba »kb»aMt «i» tzier ,

mit Elsa Zanson von hier .
Geburten :

14 . November : Frieda Erika , Bater Dr . Max Horstmann , Biw -

ge-rmeister ; Hilda Amalie . Vater Karl Dages , Lampenwärte »,' Slifa -

beth Maria , Vater Andreas Burger , Kaufmann . . , .v
",V

Todesfälle :
14. November : Karl Walz , Wagen ^abrikcmt . Witwe « , att 68

Jahre ; Florian Kistner , Hilfsweichenwärter , Ehemann , alt 36 Jahr «,
— 15 . November : Theodor Ruh , Kanzleiafsiftent a . D . , leidig, alt *6
Jahre , Adam Fath , Maschinenimberter , Ehemim « , alt 51 Jahr ».

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener verstorbenen . ' -

Dienstag , 17. November 1914. 2 Uhr : Theodor R »h> KanzU -
assistent a D ., Luisenstraße 45.

Wasserftanv des Rhein » .
Schusterinfel , 17. Nov morgens 6 Uhr 1 .20 m (IS . Nov . 1,09)
Kehl , 17 . Nov . morgens 6 Uhr 2,19 m ( 16 . Nov. 1,87 m)
pn *an , 17 . Nov. morgens 6 Uhr 3 ,61 m (16. Nov. 3,85 « )
Mannheim , 17. Nov . morgens 6 Uhr 2,78 m (16. Nov . 2,88m)

Vsrgnügungs - und Vereins -Anzeiger.
(Das Näbere bittet man aus dem Inseratenteil , u erfebe» ) * :

Dienstag , den 17. November
D - S B . Ortsgr . Karlsruhe . S U . Sitzg . j . Moninger , KonkordiHa- l.

Paul ÄLAberßers Kephirpastillen
ein wertvolles Heil - und Stärkungsmittel für Verwundete und Kranke ,
peubergers Kephir wird arztlich mit großem Erfolge empfohlen , wo eL
nill die Ki'ttrte zu k,ebe11 und den Körperzuitand zu bessern . Schachtel für
24 Flaschen Ulf . 2 .60 in Apotheken oder direkt von Paul Heuberaer .
Bern tSchweiz ). — Landesausstelluiii , Bern 1914 Gold . Medaille . «*>*

Für denFeld - Versand
besonders zu empleh 'en :

Früchtebrot , Honigkuchen ,
ZwtefestGk, ifeihnachtsgebäck

=ohr nahrhafl , unbegrenzt halibar

Feidiiosipackungjen von 1 r - an
stets versandbereit . -inson

Gustav Dennis
Grosss . Hoflieferant . ^ ritz Geisendörfers Nachfl .

Ludwigs platz 65 .
— — — — immmmmmz



sadifüje Wreffe . MittagSlatt . Dienstag , den 17. Nov . 1914. Ux . ZZZ .

Kadifche Chronik.
--- Karlsruhe » 1k. Nov . Der Jahresbericht für die Lungen -

Heilstätte Friedrich Hilda Genesungsheim in Oberweiler , dessen
Herausgabe durch den Ausbruch des Krieges verzögert wurde ,
ist nun erschienen . Nach dem Bericht wurden im Betriebsjahr
1913 305 Personen (197 männliche und 108 weibliche ) ver -
pflegt . Die reinen Anstaltskosten belaufen sich bei 23 323 Ver -
pflegungstagen auf rund 122154 Mark .

Karlsruhe . 16. Nov . Nach einer amtlichen Statistik
über die Verbreitung der Maul - und Klauenseuche in Baden ,
bestand diese Seuche am 31. Oktober ds . Js . im Amtsbezirk
Konstanz in einer Gemeinde und einem Gehöft , im Amtsbezirk
Kehl in sechs Gemeinden und 11 Gehöften , im Amtsbezirk
Achern in einer Gemeinde und 13 Gehöften , Bretten einem
Gehöft , Bruchsal zwei Gehöften , Durlach neun Gehöften , Ett -
lingen drei Gehöften , Karlsruhe neun Gehöften , Pforzheim
fünf Gehöften , Mannheim drei Gehöften , Schwetzingen einem
Gehöft , Eppingen 53 Gehöften und Heidelberg sechs Gehöften .

j - l Pforzheim . 16 . Nov . Für die Interessenten des Pforz -
heimer Bankvereins ist , wie der „Pforzh . Anz ." schreibt , die von
Paris gemeldete Beschlagnahme aller Wertpapiere , welche bei
Banken , Kreditanstalten usw. für Rechnung deutscher und öfter -
reichischer Staatsangehörigen aufbewahrt worden , ein neues
Hindernis , in absehbarer Zeit eine genaue Aufstellung und Vi -
lanzierung zu sehen . Auch bei der Bankfirma Emil Wechsler
u . Co . in Berlin , mit welcher die ungetreuen Vorstandsmitglie -
der des Bankvereins ihre Spekulationsgeschäfte in Berlin unter -
nahmen , kann wegen Mangels maßgebender Kurse noch kerne
zuverlässige Bilanz aufgemacht werden .

Id Pforzheim . 16 . Nov . Die 62 Jahre alte ledige Frie -
denke Zimmermann von hier stürzte sich durch das Fenster
ihrer Wohnung , untere Rodstraße , auf den zementierten Hof ,
wo sie tot aufgefunden wurde . Sie war schwermütig und mit
epileptischen Anfällen behaftet .

v Dillstein (A . Pforzheim ) , 15. Nov . Ein bedauerlicher
Unglücksfall durch Explosion ereignete sich hier am ver -
gangenen Samstag . Die Wirtsfrau der Gastwirtschaft zur
„Rose "

. Frau Franz Wühr , deren Mann zur Zeit ' als Land -
wehrmann im Felde steht , machte sich abends 5 Uhr am
Kessel der Acetylengasbeleuchtung zu schaffen. Dabei cxplo -
dierte der Kessel unter furchtbarem Knall , sodaß die ganze
Nachbarschaft aufgeregt wurde und zur Unfallstelle eilte . Der
Deckel des Gaskessels traf die Frau unterhalb des Kinns ,
svdaß eine tiefe , klaffende Wunde entstand . Außerdem wurden
der Frau einige Zähne losgeschlagen . Auch Brandwunden
im Gesicht erlitt die Frau und das Kopfhaar verbrannte
teilweise . Wäre nicht ein Mitbewohner des Hauses sofort
zur Stelle gewesen , der die Frau schnell aus dem Räume
wegschaffte , so wäre sie wahrscheinlich durch ausströmendes
Gas und Dampf erstickt. Aerztliche Hilfe vonseiten des Herrn
Dr . Knobloch war alsbald zur Stelle . Die Verletzungen
scheinen , dem „Pfzh .Anz .

" zufolge , glücklicherweise nicht
lebensgefährlich zu fein .

d . Mannheim , 16. Nov . Von dem unausgebildetc » Land -
stürm sind gestern einige hundert Mann vom Bezirkskommando
zum Arbeiten eingezogen und nach Auswärts befördert worden .
Etwa 70 Chauffeure , die ebenfalls dem unausgebildeten Land -
stürm angehören , sind ebenfalls schon eingezogen worden .

( !) Mannheim , 16. Nov . Einen Selbstmordversuch verübte
die 17 Zahre alte Anna G. aus Ludwigshafen , die hier bei

! ihren Eltern in der Langstraße wohnt . Nach ein-em Streit mit
ihrer Mutter schloß sie sich ein und öffnete den Gashahnen . In
bewußtlosem Zustande wurde das Mädchen ins Allg . Kranken -
Haus gebracht .

fc. Schriesheim , 16 . Nov . Die Eichelernte ist jetzt beendet .
Im ganzen wurden über Svvo Zentner geerntet . Für das

i Pfund wurden 3 Pfennig bezahlt . Seit vielen , vielen Jahren
ist die Ernte nicht so gut ausgefallen , wie in diesem Jahre .

O Weinheim . 16. Nov . Die „Weinheimer Zeitung " ,
welche seit etwa 1O Jahren bestand, hat ihr Erscheinen ein -
gestellt .

fc . Sulzbach an der Bergstraße , 16 . Nov . In die dem Herrn
Spengler von Laudenbach, der die Schafweide in Sulzbach ge-
pachtet hat , gehörige Schafherde , brachen Hunde ein und zer-
sprengten die Schafe . Fünf derselben waren tot . etwa 25 hat -
ten sich verirrt . Sie konnten nach längerem Suchen im Ge-
birge und in der Gemarkung Hemsbach wieder gefunden werden .

$ Tauberbifchofshxim . 16 . Nov . Hier wird eine Schneider -
Zwangs innung eingeführt werden , nachdem von den Gemein¬

den des Amtsbezirkes 25 dafür und 14 dagegen gestimmt
haben .

: : Bühl , 16. Nov . Die Hornisgrinde und andere Gipfel des
mittleren Schwarzwaldes sind feit Somstag mit Schnee bedeckt .

A Bühlertal , 16. Nov . In der Tabakindustrie in unserem
Tale herrscht wiederum reges Leben . Mit Ausnahme der
größten Fabrik von Schulte , die nur einen Teil ihrer Arbeits -
kräfte beschäftigt , wird in allen Betrieben mit Hochdruck
gearbeitet .

( :) Lahr , 16. Nov . Im Rappensaal hatten sich am Sams -
tag nachmittag auf Einladung des Großh . Amtsvorstandes ,
Herrn Geh . Oberregierungsrats Beck, die Bürgermeister der
Gemeinden unseres Bezirks und eine Anzahl Herren aus hiesi -
ger Stadt , unter ihnen auch Herr Oberbürgermeister Dr . Alt -
felix , versammelt , um zunächst die Darlegungen des Vorsitzen -
den , Herrn Geh . Oberregierungsrat Beck , über die vom Roten
Kreuz vorgeschlagene zweckmäßigste Sammlung von Liebes -
gaben und ihre Verteilung an die Truppen entgegenzunehmen .
In der nachfolgenden Besprechung äußerten sich die Herren Bür -
germeister Rudolf -Dundenheim , Füner -Friesenheim , Vogel -
Dinglingen , Fischer - Meissenheim , Furrer -Nonnenweier , Herr
Hauger -Lahr , Herr Oberbürgermeister Dr . Altfelix -Lahr zu den
einzelnen Punkten . Im Anschluß hieran machte Herr Geh .
Oberregierungsrat Beck die Mitteilung , daß mit dieser Ver -
sammlung seine Amtstätigkeit in Lahr beendet sei. Er entbiete
allen ein herzliches Lebewohl und dankte für die freundliche
Unterstützung , die ihm von feiten der Gemeindeverwaltung
während seiner Amtsführung zuteil geworden fei . Den Ge-
fühlen , die bei diesen Worten alle Anwesenden bewegten , gab
Herr Oberbürgermeister Dr . Altfelix beredten Ausdruck . Mit
dem innigsten Dank für das Wirken des Scheidenden verbinde
wohl jeder der Anwesenden den Wunsch , daß es Herrn Geh .
Oberregierungsrat Beck in seinem neuen bedeutungsvollen Wir -
kungskreis recht wohl ergehen möge ; der gleiche Wunsch gelte
auch der Familie des Scheidenden .

Freiburg , 16. Nov . Durch Einnehmen von Gift hat sich
am Sonntag im Stadtteil Wiehre ein 25 Jahre altes Mädchen
entleibt . Die Ursache zu diesem Schritt ist noch nicht festgestellt .

a . Vom Schwarzwald , 16. Nov . Heber unsere Höhen hat der
Winter seinen Einzug gehalten . Seit gestern schneit es bestän-
dig , so daß eine ganz schöne Schlittenbahn sich gebildet zur gro -
ßen Freude für Jung und Alt .

a . Todtnau , 16 . Nov . Gestern fand für die Ortskranken -
kasse Todtnau Ausschußsitzung statt . In der Versammlung wur -
den in einem Punkt die Verträge der Aerzte lt . 1 . April 1914
genehmigt . Der Rechenschaftsbericht ergab folgende Zahlen :
1 . Einnahmen 15170 .K 84 2 . Ausgaben 14 988 95 L ,
ergibt ein Rest von 181 ^ 89

<P Kleinlaufenburg . 16 . Nov . Der Grohherzog hat als
Landesbischof genehmigt , daß eine die Gemarkungen der
politischen Gemeinden Kleinlaufenburg , Murg , Niederhof
und Rhina umfassende evangelische Kirchengemeinde Klein -
laufenburg mit eigener Pfarrei errichtet werde .

e . Welschingen . 15 . Nov . Während der Spielpause schotz
ein Knabe seinen Mitschüler Friedrich Stocker in den Fuß ,
sodaß der Getroffene ins Engener Spital geschafft werden
mußte . (Wann hört endlich einmal der Unfug der „ Kriegs -
spielerei " unter den Jungens auf ? )

e , Konstanz . 15. Nov . Heute vormittag trafen hier wieder
etwa 65 französische Sanitätssoldaten ein , die , nachdem sie
hier gespeist worden waren , in die Schweiz abtransportiert
wurden . — Insgesamt fuhren in der vergangenen Woche
etwa 900 Soldaten von hiej als Ersatz ins Feld , davon
gingen 400 nach Schlesien zur Ostarmee . ___ __ ___

Die Feld -Weihnachtspakete .
= Karlsruhe . 17. Nov . Von der Obersten Heeresleitung wird

folgendes bekanntgegeben :
Es darf angenommen werden , dah das Weihnachtsfest in Mil -

lionen von deutschen Herzen den Wunsch rege machen wird , den Ver -
teidigern von Haus und Herd Zeichen der Liebe und Dankbarkeit zu-
kommen zu lassen , sie für einen kurzen Augenblick vergessen zu machen ,
dak sie auf fremder Erde kämpfen , datz sie fern sind von ihren Lieben
in der Heimat .

Der Wunsch , die einem treuen Gedenken entsprungenen Liebes -
gaben bestimmten Personen zuzuführen , bestimmte Truppenteile oder
Heeresverbände , besonders zu bedenken , ist um die Weihnachtszeit so
begreiflich , dag zu seiner Verwirklichung alles geschehen soll , was
von militärischer Seite möglich ist , freilich in der bestimmten Hoff -
nung , daß die Opferfreudigkeit des deutschen Volkes auch die Vertei -
diger des gemeinsamen Vaterlandes nicht leer ausgehen lassen will ,
deren keine treue Mutter oder Eattin , kein sorgenvoller Vater oder
Freund besonders gedenkt . Deshalb muft den Militärbehörden das

Recht bewahrt bleiben , nach billigem Ermessen auszugleichen und

Sendungen , deren Empfänger sich nicht mehr beim Feldheer besmve ,

zum Besten der Allgemeinheit zu verwenden . .
Für die Zuführung der Weihnachtsliebeogaben an die Front

folgende Bestimmungen in Aussicht genommen :
1. Liebesgaben für Einzelne .

n ) Bis einschließlich 250 Gramm kann die Zusendung in « rieft «

durch die Feldpost jederzeit erfolgen : das Porto beträgt von 50—^
Gramm 10 Pfg ., Briefe von 25.0—500 Glomm sPorto 20 Pia !
den voraussichtlich im Dezember eine Woche lang zugelassen

b) Für Paketsendungen bis einschl . 5 Kilogramm ist nicht d

Feldpost zuständig , sondern sind militärische Vorkehrungen getroffc -

Die heimatliche Post nimmt in der Zeit vom 23 .- 30 . .
Nooemv

solche Pakete an und befördert sie bis zu dem zuständigen miUtäniaK
Paketdepot in der Heimat . Das Porto beträgt 25 Pfg . Bei den m » 1'

tauschen Paketdepots kann auch unmittelbar von Absendern — porto¬
frei — aufgegeben werden . Die Namen der militärischen Vakei-

depots werden mit weiter erforderlichen Einzelbestimmunaen über
Annahme und Beförderung der Pakete öffentlich bekannt gemacht «no
in den nächsten Tagen bei sämtlichen Postanstalten des Deutschen Net*

ches angeschlagen werden . .
Die Pakete werden von den militärischen Paketdepots geordnet

und über die militärischen Sammelstationen an die Etappenhaupt -
orte gesandt . Hier werden sze von den Etappenbehörden übernommen ,
verteilt und der Truppe zugeführt .

Vorbedingung für die richtige Zustellung aller Briefe und P « '
kete ist die richtige Adresse . Alle Angehörigen des Heeres sind
erneut angewiesen worden , ihre genaue Adresse nochmals ihren An-
gehörigen in der Heimat mitzuteilen . Es wird sich empfehlen , wein
Spender von Liebesgaben , die in den nächsten Tagen keine derartig /
Nachricht erhalten sollten , vor Absenkung bei den nächsten Angehörl -

gen ihres Freundes Erkundigungen einziehen .
2. Liebesgaben für bestimmte Truppenteile und Heeresverbände ,

sowie Liebesgaben für die Allgemeinheit .
Die Zuführung dieser Liebesgaben erfolgt nur durch Vermittlung

der Organisation der freiwilligen Krankenpflege .
a ) Liebesgaben in ganzen Wagenladungen sind bei der Ab-

nahmestelle für freiwillige Gaben I ( für Verwundete und Kranke )
und II ( für Gesunde ) am Sitze des für den Wohnort des Spende ^
zuständigen stellvertretenden Generalkommando aiuumelden . Die
Namen der Abnahmestellen werden in den nächsten Tagen nochmals
öffentlich bekannt gemacht und bei sämtlichen Postanstalten des Deut -

schen Reiches angeschlagen werden . Die Abnahmestellen geben dann
den Anmeldern Nachricht , an welche militärische Sammelstation
die Wagen zu senden haben . Von der militärischen Sammelstation
werden die Wagen auf den für den allgemeinen Nachschub bestimm¬
ten Bahnen den Etappenbehiirden zugeführt , die die Weiterführung
der Liebesgaben an die Truppen bewirken .

Es ist erwünscht , wenn sich Personeil zur Verfügung stellen , dl«

diese Eisenbahnzüge von der Sammelstation nach dem Etappcnhaupt -

ort geleiten , um zur Sicherheit der Zuführung beizutragen . Wenn
es die Kriegslage erlaubt , kann ihnen von den Etappeninspektionen
auch die Erlaubnis zur Begleitung vom Etappenhauptort nach vorn«

gestattet werden . Die Auswahl treffen die Stellvertretenden Gene¬
ralkommandos im Einvernehmen mit den örtlichen Territorial -Delc -

gierten aus der Zahl der Personen , die sich bei der Organisation dcr
Liebesgabentätigkeit besonders verdient gemacht haben . Die Stell -
vertretenden Generalkommandos stellen auch die Geleitscheine von d«

Sammelstation bis zum Etappenhauptort aus . Grundsätzlich muH
jedoch die Fahrt in dem Eisenbahnzug erfolgen , der die Liebesgaben
vorführt und grundsätzlich muh die Fahrt in der Sammelstation an -

getreten werden . Fahrten i« Kraftwagen werden für Ueberbringer
und Eeleiter von Liebesgaben in keinem Kall gestattet .

b) Liebesgaben in geringerer Menge als ganze Wagenladungen
sind ausnahmslos bei den gleichen Abnahmestellen der freiwilligen
Krankenpflege abzuliefern . Von dort gelangen sie an die imständiklN
Sammelstationen . Weiter wird mit ihnen wie unter a ) angeaebe »-
verfahren , auch hinsichtlich der Begleitung .

Vorbedingung für die Versendung aller Liebesgaben ist , daß «vC
Absender sich genau an die Bestimmungen über Inhalt und V«' '

Packung halten , Gegenstände , die raschem Verderben oder Zerbreche"

ausgesetzt sind , keinesfalls absenden . Sie müssen sich vergegenwärtiaen .
dag vom Tag der Aufgabe bis zur Zustellung etwa 4 Wochen ver¬
gehen , daß guter Wille und rührende Liebe sich hart stoßen an der
rauhen Wirklichkeit des Krieges !

Trohes Hauptquartier den 13. November 1914 ,
Der Eeneralouartie «meister . 1 A .

Qanvfi .

ein rosiges jugendfrisches Antlitz und
einen zarten , blendend schönen Teint.
Alles dies erzeugt die nur allein «cht «

ÄeiHe ,
die bette Lilienmilcliseife von
Bergmann & Co ., RadebcoL
:: :! Preis ä Stück 50 Pfg. : : "
Ferner macht der Liliemnilck -Creani
„Dada " rote und spröde Haut in ein«*
Nacht weiß u. samraetweich. Tuba 50 Pk

ca

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner ,

Nachdruckverboten .: „ <131 . Fortsetzung.)
m* Herrera« Gedanken hasteten an dem entflohenen Traum —.
Wie war das doch? Er tastete und suchte. Aber nicht alles
fand er. Nur daß er auf dem Hannoveraner Schützenfest ge-
wesen war — so wie an jenem Abend vor dem Zusammenstoß
mit dem Rittmeister von Vassenheim — das wußte er — . Und
daß er mit zwei andern „Zivilisten "

, auch zur Reitschule Kom¬
mandierten , in dem verrückten Haberjahnschen Hippodrom ge-
wesen war » und daß sie da zum Scherze diese unwahrscheinlichen
Krampen geritten hatten —> Aber auf einmal hatte dann der
junge Leutnant Joachim von Zitzewitz das schmale, hochmütige
Gesichts die ernsten Kindemugen und das hängende Kinn des
armen Windisch -Grätz -Dragoners aus dem Neuyorker Kohlen -
Hafen gehabt , der dort unter der schillernden Oelschicht lag —
und sein apokalyptischer Gaul nahm die Tete — und der Reiter
sah zurück und wiegte — seltsam still auf dem jagenden Tier
— den Kopf und sagte gleichgültig und müde , als spräche er
da eine alte , seltsam abgetretene Weisheit aus : „Es hat ja
doch kein' Zweck * - V* - \ .v

3)cu Traumbild ging vorbei . >

Herrera sah noch immer unbewegt . Vor ihm stand eine
einzige Frage , die füllte ihn , die pochte immer wieder an sein
Hirn : Was mm ? <

Morgen — nein , heute abend noch ? — war er doch frei —
und morgen war er schon in Hamburg und auf der See —.
And dann ? Er dachte an Amerika —. Was sollte er denn dort ?
Ms Fremd « : mm .« d« Jcchke drMen Angegangen —

ohne sich irgendwo zu binden — als ein Verächter seiner Um -
weit , als einer , der mit Willen einsam blieb .

Und nun ? Was nun — ?
Er fand nicht Antwort . Als ein undurchdringliches dunk -

les Etwas , in das kein Weg für ihn zu führen schien , lag alles
Kommende vor ihm . Nicht Pläne gab es , die in seine Zukunft
reichten , nicht Länder , in denen er ruhen , unterkriechen
mochte. Er wußte dumpf : Wohin ich nun auch gehe : die kühle
Härte finde ich nicht mehr , die Einsamkeit kann ich nicht mehr
ertragen . Und eine Angst vor etwas Ungekanntem regte
sich in ihm — vor diesen ungezählten Millionen Menschen , un -
ter die er nun wieder trat , und unter denen auch nicht einer
war , dem er sich zugehörig fühlte — den er auch nur ertrug —.

Er dachte wieder schmerzhast grübelnd , bohrend : Ja —
was nur jetzt ? ! Was nun — ?

Und hatte , als er endlich sich erhob , den Klang der müden ,
lang erloschenen Stimme im Ohr , die mit dem einschmeicheln¬
den Wiener Tonfall gelassen sagte : „ Es hat ja doch kein '

Zweck "
Er zog die Vorhänge von seinen Fenstern , ließ das spät ;

Licht herein . Za — es war Abend — dieser letzte Abend hier .
Zn einem stillen , bitteren Träumen ruhte sein Blick auf

dem Bilde der „Linden " . Abschied
Er ging ans Telephon , rief seinen Diener und ließ sich

von ihm helfen , wie er sich zum Fortgehen fertigmachte . Dabei
gab er ihm Weisung , daß er noch heute packen solle — nur
diese Koffer hier . Der Apparat im Zirkus sollte später ab -
montiert werden — darüber würde er noch sprechen.

Dann schritt er langsam durch den stillen Abend hin nach
dem Zirkus .

Gleich im Vestibül sah er . daß der Kommissionsrat Wort
gehalten hatten Quer über die abenteuerlichen Plakate , die

den Todessprung zeigten , waren schmale, rote Streifen 3C'
klebt : „Heute zum letzten Male ! "

Wie blutige Striche , die über ein buntes Leben zogen - *
es wegnahmen , verlöschten , sahen diese Streifen aus .

Die Vorstellung war längst in vollem Gange . Nur ci" clt
Blick warf Herrera durch die Portiere in die Manege , in dci
soeben eine Freiheitsdressur stand . Bis an die Decke saßen
Menschen Kopf an Kopf in den aufsteigenden Ringen des au» '

verkauften Hauses .

In der Garderobe traf er wieder auf Franz , der ihm
zählte , während er dem Herrn beim Umkleiden half und o"

den vielen Fragen , die ihn drückten , und die er doch nicht ff?
*'

ten mochte, frug , daß der Prinz Heinrich Wilhelm heute ft ' 1
kommen wollen — dann aber doch im letzten Augenblick , knapp
vor Beginn der Vorstellung noch abgesagt hätte . Der Di ** '

tor wäre recht verstimmt darüber .
Herrera hörte Worte — Worte . Er zog das Sside ^

'

Hemd an , knüpfte sich die Schärpe . Er legte eine Spur ■
Schminke auf die Wangen , zog mit dem Stift die
Knie nach . Aber er fand , als er so in den Spiegel sah , kei !'»

Zusammenhang zwischen sich und dem Bild des kostümier ^ '

angemalten Mannes , das ihm das aus dem Glas entgeh 1

blickte — Er dachte wiederum — und wollte sich damit 3
^ ,

Ruhe bringen : Nur heute noch — nur noch dies eine Mal ^
Und war Sekunden später hingenommen von der einen u

gelösten Frage Was dann ?
Die Eisentür klappte , und der Inspizient steckte so a

allabendlich den Kopf herein : „In fünf Minuten , Seüor .

Herrera nickte in den Spiegel : Recht so !

(Fortsetzung folgt .)
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Zu Gunsten Oes Batisten
Mesvereins vom Holen Kreuz.

Freitag , 20. November , abends 8 '/2 Uhr
— Im großen Saal der „Eintracht " —

Vortrag :
von Herrn Dr . Franz Schnabel

„Der Geist der deutschen Geschichte
::: und die Deutsche Gegenwart " ssj
Eintrittskarten : Saal numeriert Mk. 1 .— , Saal unnumeriert und
Galerie Mk. — .50 sind zu haben in der Hofmusikalienhandlung

2.1 Fr . Doert und an der Abendkasse. 16259

tiebtbilder - Vortrag
Dienstag , de« 17. November , abends ' ,8 Uhr

im großen Rathaussaal

Vortrag : Dr. Janson
Aer Die irjll . Bersorgoin unserer Kriegsteilnehmer ,
^ 302.2.2 Dilltritt 50 Pfg .
Ner Weinerlrag ist zu Hnnste« des Kote « Kreuzes bestimmt .

Künstlerhaussaal

Freitag , 20 . November 1914
abends 8 Uhr

Lautenabend

Bohrt Rothe
| Neue vaterländische Kriegs - u. Soldatenlieder

sowie alte deutsche Volkslieder.
Die 11. völlig neue Vortragsfolge .

I Ein Teil des Ertrages wird bedürftigen Angehörigen der ]
Kriegsteilnehmer zugeführt. 16261

Karten zu 3.—, 2.— und 1 .— Mk . in der
| Hofmusikalien¬

handlung Hugo KunSz , ÄTeidt .
Kaiserstr . 114

Pftp Militär Mnentbeiiriicli
und äusserst praktisch

^ aschenwecker , Schweizerfabrikat, mit garant . leuch¬
tenden Radium- Zahlen, Stahlgehäuse

I. Qualität, Anker . . Mk. 28 .—
II . Qualität, Cilinder . . Mk. 24 .—

Armbanduhren , Ia . Qual ., Ankerwerk. 33mmDurchmess .
Nickel . . . . Mk. 24 .—
Silber . . . . Mk. 28 .—

V Die Uhren sind abgezogen und reguliert .v«fsand gegen Nachnahme franko und zollfrei .
Garantie 3 Jahre . —

5792a.5 .5

Georg : Goeser , Zürich I .

llmgÄeklelSliiig:
Pulswärmer,Lederwesien , Pelzwesten
u. - hosen , Brurtwäi mer . Knieschützer ,
Pelzmäntel , Pelzfutter , Unterzieh -
Mäntel u . Jacken , Pelzhandschuhe .

Massanfertigung :.

Adolf Undenlaub KSt "
191 Kaiserstrasse . — Telephon 846 . 16248 .4 .2

Metan.Bettstellen
Ho,z Bettstellen

BettstellenKinder =

glr -Matratzen

iettenhaus
Kauptwi Kaiserstraße 164

. Ein grosser --
iarhJ»

^en für Feldpostkartonnagenbesser u . billiger als Bänder— in all . Landes-
— Schnüre für Zeltbahn u. Versand sofort u . preiswert abzugeben:

" 2UX St Krais , G. m b . H., Reutlingen .

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöffnet

„Werktags vormittags 9—11
Uhr und nachmittags 3
bis '/oö Uhr, sowie Froitags
v, 6—8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . "

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags von
8 —9 Uhr und 11—1 Uhr
nachm . 1/a5— 8 Uhr. Freitag
nachm . 1/aE> bis 6 Uhr so¬
wie Samstag nachm . 3 Uhr
bis l/210 Uhr und Sonntag
vorm 8 —12 Uhr . Mittags
1 3 Uhr geschlossen . 1999

^ OepAiiB -r
AlmM - ckklrW
ÄMiM -ZOMW
für Gicht, Rheuma . Ischias , Läli-
mung usw . (vollständig schmerzlos ).

Karlsruhe , Tophienstr . 41
Sprachst. v . 9— 6 Ltfir .

aebpauthterPianinoi
aus dem Bestand meiner
während des Krieges ertrag¬
losen Mietinstrumente gebe
zu sehr billigen Preisen ab :
ältere von 100 Mk .. moderne
kreuzsait ., bessere Fabrikate
von 300 Mk . an . — Weit¬
gehendste Garantie für

reparaturfreien Zustand .

Abteilung für 15893
gebrauchte Instrumente

5 Friedrichsplatj 5

H . Maurer, Gr. m.
Staunen * billiger Verkauf von

Pelzen
sowie

iiidi -mi
finde « Sie

Nur Zirkel 32,
14871*

1 Trevve doch .

Sflilil .'lflicnlpiiipcn,
Erfatzbatterien , Glühlampen sc.

Nur Qualitätsware .
Grund & Oehmiclien .
1617T Maldstr . 26 . 14.5

Namen » 1
Wänle ! . . von 7»78 an
KoftÜMe . von i2 ~ an

Blusen . . von O.85 °n
KoMmrZekel . sZ

Kmdermäntel

Wettereapes

Wüheichr . 34, 1 Tl.
Keine Ladenspesen , billigste Preise

an

in allen
Größen

Ankaut
fortwährend ö. getragenen Herren¬
kleider , Stiefel . Uhren , Gow , /Ila¬
tina , Silber u . Brillante » , Militär -
Uniformen , gebrauchtevetten , ganze
HauShaltuuge » , sowie einz . Möbel
stiicke, Pfandscheine u . Gct» lse und
alile hierfür , weil das gröstte Uc »

schäst , mehr wie jede Konkurrenz.
Gest . Offerten erbittet Erlte » - nd
größtes An - und Perkc >u ?sgcsch » tt
15570 Bonn. Levy
Tel . 2015 Markise " strake

Gänzelebern
J werden fortwährend angekauft

Adlerstr . L « . Seitenbau pari
1 gegenüb . d . Herberg z . Heimat .

Günselebern
werden fortwährend angekauft |
Erbprinzenstr . 2l . 2 St .

G. i'lee »» , geb. Stürmer .

pf * Aufruf .
Für die bedürftige« Familie « unserer Krieger ist bis jetzt die namhafte Summe von

14V vvv Mar ? eingegangen . Mit diese« Gabe« werden de« Familien der Krieger teils
Geldbcihilfen . insbesondere zur Bestreitung der Wohnungsmiete , gewährt , teils Lebens»
mittel beschafft, sowie auch die Koste « der Speisung von Kindern , Krippensiirsorge,
Frauenbeschästignng und dergleichen mehr bestritten .

Von de« insgesamt 430 ® Familien , welche die reichsgesetzliche laus Mitteln des
Reichs und der Gemeinde) flickende Familiennnterstützung beziehen, erhalte « nicht wenige
beträchtliche Zuschüsse von den Arbeitgebern , was rühmend anzuerkennen ist. Immerhin
mußten noch mehr als ISNv Familien die bezeichneten Beihilfen ans Mitteln der
Sammlung in Anspruch nehme « . Hierfür wurde bis jetzt etwa ein Drittel der vorhandenen
Sunnue verausgabt . Ta die Bedürftigkeit der unterstützten Faniilien zumeist eine fort
dauernde ist und neue Untersiiitzungsfiille ständig hinzukommen, ist cS dringend
er forcier ich , daß der Sammlung ständig weitere Mittel
zufließe » .

Wir richten daher an unsere in de« Heimat verbliebenen Mitbürger , insbesondere
an die begüterten unter ihnen und an solche, die bisher noch nichts beigesteuert habe «,
wiederholt die Bitte , uns auch weiterhin freiwillige Gaben zuzuwenden. Jede Gabe ist
willkommen. Wir machen besonders aus die Möglichkeit monatlicher Einzahlnngen aus»
merksam, vcn der ein grober Teil der Beamtenschaft lobenswerten Gebrauch gemacht hat.

Zur Empfangnahme ist dieAbteilung ö der Stadtkasse lWohltätigkeitskasse , Nathans ,
Erdgefcho ». Eingang Hebel-Straße , Zimmer Nr . 29 ) beauftragt . Außerdem nehmen der
Oberbürgermeister» die Bürgermeister » sämtliche Stadträte und Stadtverordnete , sowie
die Bänke« und die Ausgabestellen der hiesigen Tagesblättcr solche Gaben entgegen .

Ueber die Verwendung der Gaben trifft die von uns gemeinschaftlich mit den» Roten
Kreuz eingesetzte „ KrieEsuniterstützungskornniission " Bestimmung , der
anch Vertreter der Kirchengemeinden, der Frauenvereine nnd sonstiger Fürsorge -
Organisationen angehöre».

Die Prüfung der Untcrstützungsgesncheliegt in den Händen von Bezirksausschüssen,
denen jeweils ein Vertreter der Stadtverwaltung und zwei Vertreterinnen des
Roten Kreuzes und der Franenvereine angehören.

Die Geschäftsstelle der Kriegsunterstiitzungskommission ist das Kriegsunter -
stützungsamt im Rathans » südlicher Flügel , S . Stock , Zimmer Nr . 71—83.

Karlsrnhe . den 16 . Oktober 1914 .
Der Stadtrat .

Siearist . Nendeck .

r JjoQlsäume
fertigt auf ade Stoffe in 7 verschiedenen "Breiten,
per Tffeter von 25 Tfg. an, geraöefinig und
in aifen modernen geeigneten Zeichnungen

71. Ziegfer , Xaiserstrasse 1$8. >«

Aepfel ! Birnen !
10 Pfund Kochäpfel .
10 Pfund große «iochäpfel .

Pfund ? ommer - Re »netten

i .na ^
i .so Jt

10 Pfund i? 0mmer - Reinetteit . . 1.40 ji
10 Pfund Goldparmänen . . . . 1 .50 ji
10 Pfund Winterluiken 1 .60 ^
10 Pfund graue Reinetten . . 1 .50 ji
10 Pfund Voskopp . . . . . 1 .8 « Jt

10.2 3 Pfund Birnen 35 5845369

Erbprinzenftratze Ar . 2 . im Laden .

Empfehlen

Osram 1
| « Wattlampen

Geringer Stromverbrauch, nur V- Watt für die Kerze .
Großer Lichteffekt — hohe Lebensdauer

besonders geeignetfür Schaufensterbeleuchtungen, Verkaufslokalitäten'
Restaurants, Arbeitsräume etc.,

wovon wir von lOO — 30U0 Kerzen für die hiesig« und in den
normalen Spannungen ein großes Lager unterhalten.

GroOe Auswahl in Armaturen und geeigneten Beleuchtungskörpern
für ' /> Wattlampen . 16165.6 .6

Brown Bovert & Cie . A .-G.
Telephon No. 775 Verkaufsabteilung

Karlsruhe , EttlingerstraBe 59 .

Feinste
SQBrahm -Tafel - ii . Kochbutter

Eier , Käse . Honig
2 . 1 in nur prlm » Qualität und billigsten Preisen. 16209

MoMproMe Q . Lieb , Inb. L Uitfiann
Wnldliornstraße , Ecke Kaiserstraße
en nros (Bestellung frei Haus )

Tel . 250 .1.
en tiatail .

Säe HfllfflgnBlere der
ftnücnfirgm - Brauerei
d . rekt vom Lagerfass gefüllt

bekommen vorzüglich .

Ein großer Transport

B45992 .2.2

.
Pf ©räle

' leichte » und schweren Schlages , für Land -
Wirte sehr geeignet , sind eingetroffen bei

Karlsruhe , Kriegstrahe 38 ,
Telephon 1820 « . 1971 .

"
JJaaUSPl

TilcRraiiini !
Kaufe abgetragene Oerrentleibcr ,

Behübe u . - tiefe ! ,Packtuch; zahle die
höchsten Preise . (Einschreiben !) SB454*'

J. Zimmermann , Durlacherstr . 75.

Sttilil ©
werden dauerh . geflocht, u . repariert

Ttulilflechterei l ^r . Ernst ,
15491 .Ö.8 Adlerstraße 3 .

Verkauf alter
Baumaterialien.
Nachstehende, bei den Instand -

fetzungsarbeiten der Stadtlirche in
Schönau i . W . abgängige alte
Baumaterialien sind gegen Bar -
zahlung zu verkaufen : 5961a .2 .2

1 . Kupserblechabsälle ca. 420 kg
2 . Zinkblechkanäle u.

Rotire 1450 m3 . Walzblei . . . . „ 70 „4 . Schmiedeisen . . . 100 .5. Holz lOcbm
Schriftliche Angebote sind bis

länastens Tonnerstag . den 2 « .
November d. I . beim Erzbifchöfl .
Bauamt in Konstanz einzureichen .

Konstanz , den 13. November 1V14.
Erzbischöfliches Bauamt .

verkaufe ich meine
abgelegten Herren »
kleider und Uni -
formen zu höchsten
Preisen ? Nur in
Weintraubs

An - u . Verkaussgeschast »
11262» Kronenftraße 5ü .

m

Kognak
billig abzugeben 16363 .4 .1

8 . Hisehmaon .

Prima mildgesalzene

KochMke « .
roh , k Pfund Mk. 1 .80 ,

gekocht , ä Pfund Mk. 1.30 ,
per Nachnahme.

Albert Rösch , Metzgermstr.,
Vahr i. V . 4627

Solange noch Vorrat über
100 Neue LR .

alzher ! Dauerware .mit Herings¬
milch zu mariniren u . gratis ca
20IV . Oelfard . Franko ^.S5 .^,a
E . Deganer Swinemünde Ostsee 105.
Wer üislionlifrt
3MonatSwechfel ? Angebote unt .
Nr . B45968 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erb.

Zukaufen gesucht

Militär-Mantel
( Artillerist ) , aut erhalten , für
Kriegsfreiwilligen , « öftere Figur,
gegen Kasse zu kaufen gesucht . 3.2

Angebote unter Nr . 5978c ^ an d,e
/ti _r .f. f10 r\L_r( — S*t\ %• (Ua XGeschäftsstelle der

Gesucht graner
. Bad . Press« "

wasserdichter

vjsiziers - Mantel
Größe 1 .60(eventl. schon getragen )

mit Taille , zweireihig .
Annebote unt. Nr . 16348 an die

Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .
erVt . se!SgraUl ! Wsemöi
(Infanterie ) zu kauf, gesucht . 2.2«(nqebotc unt . Nr. 5845981 an die
giefdinftSitelle der „ Bad . Presse".

Ei » MranltenfafjrfiiiM
zu kaufen gesucht. Angebote an
. . . Mnlir . Privat,5?77a.2 .2 Rotenfels i. » .niiaxx Rotenfels i . B .

Guter , getr . Plüsch - od . Stoff -
Mantel für ILiähr . Mädchen ^ u
kaufe » gesucht . Angebote unt . Nr .
B46020 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 . 1

Gzzszugwmpe
re, gut erhalten zu taufbessere ,

g e f „ ch t .
'

B45990 .2 .Z" '̂ " wenstr . lv , Ii. i



Seite 6. Dadifche Presse . Mittagblatt . Dienstag , den 17 . Nov . 1914 . Ux . ZZZ.
Aus der 72. Uerlustliste.

(Namentliche Liste badifcher Regimenter .)
Feldartillerie - Regiment Nr. 3« , Rastatt .

Verluste infolge Krankheit .
K<m . Wendling ( Wendlug ) , gestorben Feldlaz . ii d . 14 . Armee¬

korps 10. 10. 14, beerdigt Westfriedhof Lens .
Ref . - Fuhart . - Regt . Nr. 14 , Strasburg i . E.

Verluste infolge Unfall .
Kan . Franz Lue« vom Stabe des Regt . Herbolzheim, Freiburg ,

an seiner Verletzung gestorben, beerdigt 13 . 10. 14 , Friedh . des Höh-
spitals St . Marie in Antwerpen -Broechem.

Sanitäts - Kompagnie Nr. 3
des 14. Armeekorps , Freiburg i . Baden .

Gest . d. L. Josef Herzog . Kippenheim (Offendurs ) , l . verwundet
Haisnes 16. 10. 14, bei der Truppe .

Bezirks - Kommando Karlsruhe .
Verluste infolge Krankheit .

Bertold Wintler , Dienstgrad nicht angegeben, gestorben Ees .-
Laz. Merseburg 10. 10. 14 .

Kaiserliche Schutz - und Polizeitruppen .
Schutztruppe für Kamerun .

(Gefechte im Schutzgebiet Kamerun gegen Engländer und Franzosen
anfang September 1914 .)

Hauptzollamtsvorsteher Leutn . d. R . v . Jnf .-Regt . Nr . 172 Phil .
Glock, Zazenhausen (Heidelberg) , gefallen .

Aus der 73. Verlustliste.
Znfanterie - Regiment N . 169.

HI . Bataillon , Villingen .
(£ teont am 9 . und 10. , Cambvin u . Aouchy vom 11 . bis 19 . 19 . 14 .)

». Kompagnie: Vizefeldw. Heinrich Baier , Nußloch ( Heidelberg ) ,
Musk . Georg Herzog, Weiler (Baden ), Res. Josef Wilhelm , Sulz
(Lahr ) , Res. Petrus Stippich, Sulz ( Lahr ) , Gest . Karl Jung , Bau -
schlott ( Pforzheim ) , sämtl . l . vevw . Offz -Dienstt . Feldw . Paul Dick ,
Wehlkeiden (Cassel) , schw . verw . Unteroff . Engelbert Mahlschnee,
Eichelberg (Typingen ) , Musk . Ludwig Hiefner , Eppelheim ( Heidel¬
berg) , Res. Karl Hogenmiiller, Oberweier (Lahr ) , Res. Edmund
Kayan, Münchweiler (Villinigen) , Res . Otto Reinhardt. Obersont -
heim (Würtibg .) , Res. Karl Ugi, T-inglinMn (Lahr ) , Res. Anton
Hessemann , Brooklyn (Amerika , hbr . Mahlberg, Amt Ettenheim) ,
sämtl. l . verw . Musk . Valentin Henn, Landenberg (Buchen) , aber*
mals l . verwundet .

IU . Kompagnie: Musk. Aniton Duftner, Schonach (Triberg) , ge-
fallen . Musk . Leo Härder , Arten (Konstanz) , Musk . Karl Kaiser,
Hinterzarten (Neustadt ) , Musk . Emil Haberstroh, Nutzbach (Triberg ) ,
Musk . Johann Aberle , Reichen -bach (Triberg ) , Gest . Albert Augen-
stein, Ellmendingen (Pforzheim) . Musk. Friedrich Hunzinger , Frei-
bürg i . B , Musk . Leo Sichler , Jsenheim (Gebweiler ) , Musk .
Karl Taucher, Königsbach (Durlach) , sämtl . l . verw . Musk . Michael
Mehrbrei, Schlierstadt (Adelsheim), Musk. Adolf Kunz, Beiertheim
( Karlsruhe ), Musk . Johann Moser , Deisendorf ( Ueberlingen ) , Musk .
Wilhelm Waldvogel . Steig (Freiburg ) , Unteroff . Julius Debler ,
ISemüNd (Württbg.) , Musk. Eugen Hergel, Mülhausen i . C . , Musk.
Friedrich Pfeffer, Kilchberg (Marbach ) , Musk. Josef Günter. Tennen-
bronn (Triberg) , Musk. Wilhelm Pfasf. Langenfchiltach (Triberg) ,
Musk . Konrad Moser . Hornberg (Wolfach ) , sämtl. gefallen. Musk.
Fcchann Schuler, Schabenhausen (Billingen ) , Gest . August Rauch,
Frendenberg (Wertheim ) , Musk . Georg Rossel . Karlsruhe , Musk .
Heinrich Schmitt, Rinklmgen (Karlsruhe ) , Eefr . Karl Kehler , Men -
gen (Saulgau ) Eefr . Friedrich Haas , Hornberg (Triberg ) , Mnsk .
Aofef Löftler. Eissigheim (Tau'berbffchofsheim ) , Musk. Hermann
Wiegmmm. Suderode (QuÄdlinburg) , Musk. Wilhelm Stratz , Wald-
trrch (Baden) , Musk. Rudolf Auer, Kadelburg (Waldshut) . Musk.
Friedrich Bräutigam , Rot (Wiesloch) , Musk. Josef Netzer, Eisenharz
(Wangen ) , Musk . Friedrich Müller . Hetlingen (Buchen) , Musk . Josef
Roth, Moos (Konstanz ) , Musk. Karl Schröder , Schlitz (Lauterbuch ) ,
sämtlich l . verw . ; Musk . Johann Moser , Deisendorf ( Ueberlingen )
schw . » ; Musk. Karl Berberich , Uissigheiin ( Tauberbischofsheim ) ,
Mrisk . Leo Eberhard , Seckach ( Adelsheim) , Musk. Leo Anger, Alt-
krrch i . E ., Musk. Josef Pnkatzki, Recklinghausen , Eefr. Josef Leh-
manm, Battenheim i . Els ., sämtl. l . verw . : Eefr. Wilhelm Seemann,
Ellmendingen (Pforzheim) , Musk. Arno Schuster, Zeulenroda. Musk.
Friedrich Reuter, St . Geovgen (Villi ,Mn ) , Musk. Hermann Scher-
zinger , Furtwangen (Triberg) , Sergt . Friedrich Eluth , llnterbaldin-
gen (Donaueschingen ) . Unteroff. Schindhelm , Mannheim, sämtlich ge-
fallen,' Musk. Ludwig Bader, Hohen klingen (Maulbronn ) , Musk.
Otto Schaaf, Villingen . beide leicht verw.) .

11. Kompagnie. Ltn. Koch, l . vevw . ,' Ltn . d . R . Gottfried Dürr-
Holter, Biberach (Offenbar« ) , gefallen : Musk. Heinrich Kalina.
Mülheim (Düsseldorf ) , Musk. Karl Schröder, Schünn ( Hörde ) , Musk.
Bernhard Szynkowiak , Zbenchy (Kosten ) , Ref. Otto Reichenbach,
Eefr. d. L. Hermann Schneider , sämtlich l . verw. ; Vizefeldw. Heinrich
Sabriel . Niedsransmmch (Kulm) , Sergt . Johann Hackhaujen, Neu-
rat (Grevenbroich ), beide schw . verw. ; Musk. Viergiel Riechert ,Kembs i. E„ 1. verw. ; Musk. Neuling , Musk. Harry Simon , Achte
(Hannover), beide schw . verw. ; Musk. August Meyer HI , Oberlutter
(Helmstedt ), Musk. Wilhelm Meyer IV . Biebrich (Wiesbaden) , Mus -
fetter Karl Sorenflo , Friedrichtal (Karlsruhe) . Zpusk. Richard Kühr -
meyer , Magdeburg. Musk. Franz Nowatowsk ! , Ostrowo (Hohen-
jalza ) , Wehrm . Hammelmann . fSmtl . l . verw 1 . Synks , Kr -egs-
freiwilliger Hermamm Fimmers , beide schw . »t . u, . , Wehrm . Fehren¬
bold, Vizefeldw. d. R. Hild, beide l . verw. ; Unteroff. Anton Hollen -
hoch, Bochum, Unwroff. d . R . Karl Better , Villingen . Eefr. Karl
Kobs, Oberkmrg i. d. Mark , Gest . d . R . Görtz, Eefr d . R . Johann
Schleicher . Schwabenhausen ( Villingen) . Musk. Karl Bergmann.
Hohenassel (Wolfenbüttel), Mus«. Mcrrtin Usselmann , Oberallsach
(Weihenburg) . Musk. Hermann Mende, Warmbrunn ( Hirschberg) ,Wehrm. Alfons Fall« , Wöhrmann Walbaum, sämtlich gefallen .

12. Kompagnie. Musk. Alfons Lemble , Thann i . E ., Einj -
Freiw . Gest . Rudolf Schreck , Langenbrücken (Bruchsal ) , beide l . ver -
wund et ; Res. Franz Weizenecker. Ruft (Ettenheim) , gefallen . Musk.Karl Martin, Billafingen (Ueberlingen) , schw . verw. ,- Eefr. FriedrichSaut « . Hilsbach (Sinsheim ) , Musk. Friedrich Euth , Rieder -Jngel -
heim, beide l veno . ; Ref. Karl Rauh. Dürrheim ( Villingen )

"
Res

August Heipnan«, ll .-Harmersbach (Offenburg ) , beide schw . vaw . ;Wlust Emaivuel Tosta , Pochow (Rybmk ) , Musk. Wilhelm Schempp,
Welschneureuth (Karlsruhe), Res . Albert Obergfell, Dürrheim ( Vi ! -
lingen ) . Musk. Jgnaz Ottemoälder, Mutzig i . E ., Musk. Leo Fest
Häzfelden (Gebweiler), Mtrsk. Karl Seitz Adelshofen (Eppingen)

'
Res . Jo-s«1 Fuchs, Darr i. E^ sämtl. l . verw. ; Musk. Adolf Schüfe -ler, Do-rnau (Bayern) , Musk. Wilhelm Markuse , Königshofen ( Graf -
feld ) , beide schw . vevw . ,' Musk. Franz Weniger, Bretzingen (Buchen ) ,Res . Josef Weiter , Buchenberg (Villingen ) , bei l. verw. ; Unteroff.Karl Falk, Ubstadt (Bruchsal ) , gefallen,' Gest . d. N . Oskar Schrafft ,
Ghristofshof ( Württemberg) , l . verw. ; Unteroff. d . Res . Matthias
Hernzmann , St . Georgen (Billingen ) , schw . verw. ,' Res . Georg Keck,
Bernderg ( Württemberg) , Res . Angust Straub , Heilbronn ( Württem-
berg) . Res . Michael Schäfer . Ichenheim (Lahr ) , sämtl. 1. veno . ; Mus¬
ketier Karl Schmid , Döttingen (Württemberg) , Res . Philipp Ro'

g -
nagel, Schönau (Heidelberg) , beide gefallen.

Jnfanterie - Regi ment Nr . 170.
Stab , I . und Ersatz -Bataillon , Ossenburg.

( Menil , Seicheprey, Beaumont , Fleury , Liövin , Tage nicht angegeb .) .
Stab . Oberst Friedr . Leo Tellenbach. Codlenz, verw . ? Oberltn

u . Adj . Friedr . Wilh . Paul Riedel , Osterburg , gefallen.
1 . Bataillon .

Stab . St . Arzt , vermutl. d . L ., Dr . Klingelhösser, Assist .-Arzt
Sauerborn, beide verw .

1. Kompagnie : Musk . Joseph Schäfer, Zimmern verm. Unteroff
d. Res . Otto Zahringer , Vöhreubach, verw . Unteroff . Ludwig Lison,
Janow , gefallen. Musk . Johann Gnckert , Sandhofen , gefallen. Res .
Anton Matt , Welschensteinach , Res. Joseph Bihlmann , Thann , Res.
Heinrich Ledermann , Gebweiler , Res . Oberst, Res . Bender , Res . Sta -
nislaus Pawlowski , sämtl. verw . Res . Emil Bauschbach , Efringen ,
gefallen . Res . Wilhelm Ehret , Kürzell , Res. Michael ESs , Zevels -
hosen, Musk . August Borschers I , Adelstedt, sämtl . verw . Eefr . Alb .
Schellinger , Sauldorf , gefallen. Res . Alois Schneider, Birkenzell,
gefallen. Eefr . Georg Merdinger , Mictisheim , Eefr . d . R . August
Dienert , Appenweier , Res. Edmund Zimmermann , Ungersheim , Vize -
feldw . d . R . Offz. -Stellv . Kuno Herb, Eengenbach, Wehrm . August
Treh , sämtl . verw . Unteroff . d . R . Otto Helsrich , Nordheim , Musk .
Wilhelm Hohmann , Elters , Musk . Karl Weitzlogel, Leutesheim ,
Wehrm . Robert Zohmann , Billigheini , sämtl . gefallen . Feldw . Paul
Schnart , Walmsburg , Vizefeldw. d . R . Leo Watzmer, Höhenschwand ,
Unteroff . d . R . Friedrich Zimmer , Willstedt , Musk . Karl Wenz, Söl -
lingen , Res. Ludwig Maier , Lichtenau, Res . Gustav Trunkenholz,
Ottenheim . Res. Tarier ZLdlin , Eebweiler , Wehrm . Kilian Schmitt,
Unterwürdighausen , Wehrm . Ludwig Clever , Hagen , Wehrm . Paul
Kiedcrle . Bohlsbach , Wehrm . Wilhelm Richter, sämtl . verw.

2 . Kompagnie : Res. Wendelin Ell , Stadelhofen , verw . Feldw
Offz .- Stellv . Max Stahl , Rastatt gefallen. Musk . Silvian Blum ,
Sulz ( Wald ) , gefallen . Unteroff Friedr . Kurt Aug . Beckmann , Deck-
bergen , Eefr . Karl Friedr . Ludwig. Mannheim (Neckarau) , Musk .
Gustav Ad . Ruder , Mietersheim , Musk . Joseph Schäser II , Etzenrot,
Musk . Josef Meißner , Wildxnstein , Res . Josef Schulte, Niederschal
weg , Res . Bernhard Heitz, Ebersweier , Wehrm . Friedrich Gsell, Din -
kelsbiihl, Res . Emil Peter , Kehldorf , sämtl . verw . Musk . Paul Geis ,
Jung - Münsterol , gefallen . Reservist Jakob Büchel«, Oedsbach, aerw.
Musk . Emil Wilh . Jung , Oberweier , verw . Wehrm . Josef Dold,
Haslach, gefallen. Wehrm . Friedr . Herm . Els , Rohlau , gefallen.
Res . Karl Gebhardt , Griesheim , verw . Wehrm . Rich . Herm
Schulze II , Zerbst, verw . Musk . Ernst Adam Heuchel , verm . Wehrm.
Leopold Lang , Oberhcrrmersbach, gefallen . Res. Johann Peter Zeih-
ler , Reilingen , verw . Vizefeldw. Friedr . Marx , Brombach, verw.
Res. Friedr . Moritz Himmelsbach, Schönberg, verw . Res . Theodor
Georg Hertzog , Eebweiler , vermißt .

3 . Kompagnie : Tamb . Wilhelm Brosius , Helmbach , Res. Joh .
Bapt . Müller , Bollweiler , Wehrm . Eugen Bücher, Res . Georg Reck ,
Gundolsheim , sämtl . gefallen . Musk . Friedrich Geihler , Alt - Mit -
weida . Res . Karl Krauß , Kehl , Serg . Hermann Steimar , Konstanz,
Musk . Franz Rohrmann , Heidelberg , Eefr . Horn . Theodor Rupp ,
Bafel , Musk . Heinrich Klee, Oftersheim , Musk . Franz Bohrmann ,
Feudenheim , Musk . Heinrich Kohlhepp, Bingen , Musk . Leo Karolus ,
Steinfurt , Musk . Emil Lieb, Freudenstadt , Musk . Joseph Luchner,
Offenburg , Musk . Egidius Schmartz , Buckowina, Res. Friedr . Lasch,
Freistett , Ref. Daniel Hummel, Freistett , Res Urban Rothengaß .
Oberwittstadt , Res . Karl Rumm , Windischburg, Gefr. d . R . Wilhelm
Bähr , Friesenheim , Res. Lorenz Heizmann, Kürzell , Res . Michael
Reitlinger , Blodelsheim , Res . Karl Eckert , Münchhausen , Res. Karl
Prinz , Res . Höh» Wehrm . Eugen Altenmeier , Wehrm . Friedrich
Knopf, Unteroff . d . R . Emil Hüberle , Schmieheim, Ref. Karl Lang I ,
Berchersweier , Musk . Albert Trefzer, Basel , Musk . Ewald Pfann -
müller , Langendreer , Ref. Adam Etzlinger, Kirchbach , sämtl . verw.

4 . Kompagnie : Musk . Wilhelm Göller , Stackenhausen, Musk .
Friedrich Martin , Durlach, Musk . Heinrich Pitscher. Langendreer ,
Res. Heinrich Keiper , Wiesbaden , Res . Joseph Braunschweig, Geb-
weiter , Wehrm . Fritz Mendt , Wetter , Res . Arth . Strebler , Hüningen ,Musk . Heinrich Dohm, Oberkirchen , Wehrm . Otto Mendt , Wetter ,
Wehrm . Karl Dirmer , Lahr , Ref. Georg Arndt , Nutzdorf, Wehrm .
Willi Preutz, Herdecke, Res . Karl Zeller , Würzburg , Res . Alfred Rapp ,
Kehl , Res . Gallus Freimann , Regisheim , Res . Ruppert Weife, Un-
terbalbach , Wehrm . Emil Oberhaus , Milspe i . W , Musk . Emil Benz,
Offenburg , Res . Hermann Krempfel, Herrmannsried , Res . Fritz Kap-
pus . Dinglingen , sämtlich vermitzt; Res . Karl Hodapp, Waldulm , ge-
fallen,' Wehrm . Severin Decker, gefallen,' Res . Karl Häsele, Linx,
Wehrm . August Sperrlich , Steindorf , Wehrm . Adolf Ramstein , Fi -
schenbach, Wehrm . Heinrich Bohn , Sackerschöwe , Res. Adolf Becker,
Gräfenhausen , Res . Hermann Gerhardt , Dinglingen , Gest . d . R . Franz
Dürr , Großrinderfeld , Gest . d . R . Jakob Welker. Aachen , Vizefeldw.
d . R . Offz .- Stellv . Fritz Schmitt , Heidelberg, Unteroff . d . R . Otto
Uebshösfer. Schwetzingen Musk . Friedrich Hofheinz, Spöck, sämtlich
verwundet ; Musk . Wilhelm Kiphan , Obrigheim , verm . ; Musk . Karl
Löw, Staufen , verm . ; Musk . Dionys Bofeer , Balg , verm. ; Unteroff .
d . R . Georg Irion , Willstädt , gefallen ; Eefr . Johann Seith , Lauten -
dach, gefallen ; Musk . Philipp Beck , Karlsruhe , gefallen ; Eefr . d . R .
Andreas Vieser, Lahr , Musk . Joseph Baiker , Konstanz, Wehrm . Paul
Marienfeld , Hagen , Musk . Friedrich Eregau , Handschuhsheim, sämt¬
liche verwundet ; Res. Hugo Gerloss, Bischheim , verm . ; Res . Oskar
Benz, Offenburg , gefallen ; Eefr . d . R . Leo Weber , Heckfeld, gefallen ;
Wehrm . Gustav Siefert , Dinglingen . verw . ; Wehrm . Eduard Jensen ,
Kempen, verw . ; Wehrm . Karl Oberle , Ottenhofen , verw . ; Res. Bern -
hard Bohner , Bulach, Res . Peter Heitzmann, Merlenbach , Wehrm.
Paul Schachnowsti, Marienburg , Res . Otto Herbig, Rotenfels , Musk .
Felix Voigt , Rathenow , sämtlich vermißt ; Unteroff . d . R . Erhard
Lais , Kaltenbach , Res . Johann Weitz , Ensisheim , Res. Leo Leinacher,
Osenbach , Musk . Konrad Meisner , Bochum , Musk . Peter Illinger ,
Au a . Rh . , sämtlich gefallen ; Wehrm . Johann Bogon, Floste, Musk .
Joseph Stetz. Meckesheim . Wehrm . Johann Kallen , Krefeld, Res . An¬
dreas Kaufmann , Erünsfeldhauseii , Res . Franz Zöller , Unterbalbach ,
Eefr . Friedrich Metzger, Rufttech , Res . Wilhelm Striming , Herdecke,
Unteroff . d . R . Otto Heusle ^ , Bermersbach . Wehrm . Otto Etzrodt,
Bischostode , Wehrm . Otto Lindemann , Zechau, Atusk. Christian
Mertle , Kleinsteinach, Musk . Gottfried Grötzingen Domhau , Gest.
Emil Stolz , Bühlertal , Musk . Friedrich Oberacker , Liedolsheim ,Musk . Adam Neufeer , Hinterheubach, sämtliche verwundet . Eins .
Freiw . Unteroff . Alfred Naudascher, Oifcnburp , gefallen ; Unteroff .
d . R . Ernst Sommer , Kehl , Gest. Friedrich Bender , Eschelbach , Vize -
feldwebel d . Res . Einil Cnam , Offenburg , Musk . Ludwig Weil ,
Plankstadt , Res . Friedrich Hetzicr , Ulm , Res . Anton Müller Ried -
öschingen , Musk . Wilhlnr Wagner , Ettlingen , Res. Adolf Simon ,
Orschweier, sämtliche verwundet ; Res . Nikolaus Jaekert , Gebweiter ,
Res . Franz Rudolf , Dundenheim , Ntusk. Wilhelm Sinschütz , Langen -
jelbold. Res . August Bäschle , Neusatz , sämtliche vermißt ; Gefr . Horn.
Ludwig Bentz , Kirchhardt , verw . ; Musk . Robert Hutmacher, Huchen¬
feld, Musket . Wilhelm Trautniann , Wildbad , verwundet

Ersatz -Bataillon .
Verluste infolge Krankheit .

Res . Karl Bierdes v . d . Komp. . Edingen , Schwetzingen , an
Herzschlag gestorben Ossenburg 23 . 10 . 14 .

Infanterie - Regiment Nr . 172. Reubreisach .
Berichtigung früherer Angaben .

Res . Wilhelm Jacobs, Peierwald ( Zell ) , bish. verw ., zur Truppe
zurück. Res. Otto Stei !>, Bühl (.ÜSadeul . bish . verw ., zur Truppe
gurüci .

Danksagung .
(XVIII . Liste .) Mjyiir die Unterstützung Bau Familien ,iu :n Kricasdienst einberufe.: eU

Webrpflichtirier sind a » Geldnabe» bei Mitglieder » des Stadtrats uns
bei Stadtverordneten weiter cinneANnnen von -. Groszberäogliäicm Hoi '
orchcster lteiliveiser Reinertrag voin l . vaterländischen Konzert am
28 . Oktober 1914) 400 Jt , Kaufin . Nob . Rees . alt . 1900 F . „ 8 " o0
Jnstrumentalverein Karlsrulic «Ncinertrag des Kirchenkonzerts am
18. Oktober 1914 ) '245 Ji . Geb . Hosrat Tr . Wunderlich 190 Jl , Weruck
10 Jl , Oberreallebrer Gönner ("2 . Nates 40 Jt , dem Karlsruber eckicicti;
klub . Case Bauer II . Rate ) 50 Jl , der Aktiengesellschaft »Badenia ,
l4 . Rate ! 45 Jl , Frau Amalie Brandt Wwe . -0 Jt , llnaenannt 40
Äktuar Rob . Schumacher 5 Jt , Hugo Tohns 20 Jl , £>. M . 10 Jt , Gell.
Rat Dr . K. Krems (2. Gabe) 100 M , Priv . Herm . Beck ^0 <M, Priv . H.
Bauer 100 Jl , Frau Heinlein 5 Jl , Frau E . H . 10 Frl . A . G. 5 Jt .
Pros . K . Widmer <2 . Rate ) 30 Jl , Willi. Bauer (2 . Rate ) 10 M , «rau
Pros . Dr . Wehmann 7 Jl , Dr . E . v . Sallwürk , Direktor d . Lebrermnen '-
seminars , 10 Jl , Karijjl . -Rat G . Baumgartner 20 Jt , Lehrer Meiner
10 Jl . Frl . Ottilie Schnellbach 10 Jl , « cli . Rat Dr . E . Wagner , Exc. .
(3. Rate ) 50 Jt . dem Stammtisch „ Grünwald "

(2 . Rate ) '25 Jt , Hauptl .
Meyer 5 M , Frau Diemer 10 M , Gg . Zimmermann , Zugmstr.
Gabe) 5

Ferner sind eingegangen bei : dem Bankliaus Beit L . Homburgcr
von : Geh . Fin .-Rat Ellstätter (3. Gabe) 50 Jl . C. . A . 10 W . E.
100 iM , dem Lebrer -Wilwen - und Waisenstift lüberreicht durch Hauptl . '
Witwe D . ) 10 Jt , Otto Siegel 500 Jl , der Nutamobil -Centrale schoenr -
perlen ik Gast 50 Jl \ der Rheinischen Kreditbank von : Geb . Rat Dr.
Baumeister <2. Gabe) 100 Jl , Pros . Dr . H . Hausratb sweitere Gabe
20 Jl , Frl . Julie Heßloehl «2 . Gabe , 10 Jl . Dl . 38 . 10 Jt , Priv . Frankel
10 Jl , O . -L . - Ger . -Rat Neckel (3 . Gabe) 100 Jl , Jos . Sautier 100 . - ^ ,
Frau Staatsrat Littel Wwe. 10 Jt , Bender & Frau *20 Jl , Ho trat
Dr . Troß ss . November) 50 Jt , Priv . Friedr . Prirch 200 Jl , Oberftlt .
Battlehuer 100 Jl , Bez . -Arzt Dr . Battlehner 100 . H . Landger .-Drrekt.
Dr . Obkircher 25 M , Frau Ger . - Assessor Dr . Durand 10 Jl , K. N . 20 Jt ,
Frl . Henn 10 Jt . Frau I . H . 10 Jt -, dem Vanklmns Straus & fe ®-
von : O . -Rechn . -Rat Glanz 20 Jt . I . tG . - Tags - Grat .) 1 Jt . Bankier
Dr . Stein lHonorar für ein Gutachten) 200 Jt \ dem BankgeschiiN
C . GöN von : Geh . Rechn . -Rat a . D . « träbler 10 Jt , O .-Revisor vi .
Henninger 10 Jl \ der Süddeutschen Discontogcsellschast A . -G . von :
G . L . 10 , H , N . N . 1 Jl , N . N . 20 Jt . Paul Küter (2. Rate ) 50
N . N . 10 Jl : der Karlsruher Lebcns- Kcrsichcrung von : den Beamten
der Gesellschast 84 Jl \ der „Badischen Presse" von : Rechn . -Rat a.
Castorpb 10 Jl , dem Verein der Warenae - » u . für Karlsruhe und
Umgebung 25 Jt , Dr . Kopp 10 Jl , Gott ! Zv . . . ( . j ( . a 5 dem
Sekretariat der Technischen Hochschule Fridcri .̂ ilna von : Dr . Ing . h . c.
W . L . 500 Jt , Ungenannt 7 Jt , Geh . O . -Baurat Prof . Weinbrenner
s3 . Gabe) 50 Jl , Prof . Dr . Bredig (2. Gabe) 100 M, Geh . Rat Prof .
Dr . Bunte i3 . Gabe) 100 Jt , Geh . Hofrat Prof . Brauer (2 . Gabej
100 Jl , H . E . 20 Jl \ Stadtkasse von : Grohh . Bezirksamt (Buße ) 10 J ,
den Angestellten der Firma Ebersberger & Rees 90 M , Prof . Vollmer
25 M, Hauptlehrerin Ritzhaupt ( f . November) 10 Jl , L. - Ger . -Rat
Neßler (3 . Rate ) 200 Jl . Betr . -Ass . F . Schmidt 5 . K , O .-Revisor Herm.
Lauer >

'3. Rate ) 5 . H . Frau Fannil Berblinger 100 dt , C . K . 10 Jl ,
Dir . Kimmig 50 Jl , Pros . Schäser imonatl . Spende ) 12 Jl . Küpserle
10 Jl , Ungenannt 50 E . H . 12 M , M . M . (4 . Rate ) 5 <.# , Strücker
(5 . Rate ) 50 Ungenannt 20 M , Ungenannt 40 Jl , Bausekr. JuttN
(für Nov . it . Okt . ) 20 M , Ungenannt 10 Jt , Forstrat Dr . Eichborn (3-
Rate ) 50 M, O . -Steuer -Jnsp . Burk (3 . Rate ) 20 Jl , O . - Rechn . -Rat
Kohler (3 . Rate ) 10 Jl . Reichsbankdir. Dietz (2 . Rate ) 50 Jl . Ungenannt
25 Jt , O .-Geometer Eduard Bayer 15 Rechn . -Rat Bleyle 20
Zugrevisor a . D . W. Kubn (3 . Rate ) 5 Jl , Priv . Csellberger (4 . Ratc >
10 Jl , Geh . O .-Rca .-Rat Seidner lweitere Gabe) 100 Jt , O .-Verw -
Sekr . E . Fritz 5 M , Frau Häuser 10 Jl , Ungenannt 10 L . Dörle
Willi Schick 3 ,k , H . Maurer 20 Jt , Fr . Schenk (weitere Gabe) 10 Jt ,
10 Jl . den Damen der Landesversicherungs-Anstalt 30 Jl , Cbr . Vlachoß
20 Jt , Hauptlebrerin M . Meinzer 10 Jl , O .- Reallebrer M . Meinzcr
10 M , D . Fröhlich 20 M , O . - Rechn . -Rat Zeis 25 Jt , O . -Verw. -Sekr.
Bautsch 20 Jl , Meier Metzger 10 Jl , Frl . E . Graumann 10 Jl , Prof .
Haßlinger 25 Jt , Bürgermeister Dr . Horstmann (4 . Rate ) 50 Jt , Karl
Greber 3 Jl, , Geh . Hofrat Specht 10 Jl , Ungenannt 10 Jl , D . GinS-
berger 10 Jl , Optiker Willer 20 I . Glotzer 3 Jl , O . H . 5 M , Min -
Direkt . Hübsch (weitere Gabe ) 25 Jl , Rechn . -Rat Teubner 10 Jt , Rechn .-
Rat Th . Stöhr (2 . Rate ) 5 Ä , Frau R . Herrntann (2 . Rate ) 20 Jt '
Buchdruckereibes . Malsch 100 Jl , K , Lang 10 Jl , S . Meyer -Kagencck
(3. Rate ) 20 M, Bürgermeister Dr . Paul «4 . Rate ) 50 Jl , Stadtrechts -
rat Neukum (3 . Rate ) 25 Jl . Frau Löptin 3 Jt , Geb . Hosrat Meidingcr
10 Jt , O . -Revisor K . Dannecker 20 Jl , Herm . Pohl 5 Jl , Wirkt. Geb -
Rat von Eifendecher, Erz . , 300 Jl , Ungenannt 20 . rff, Frau Amtmann
Fleck Wwe . (monatl . Gabe) 4 Jt . Weinhändl . Kronenwett 100 J <>
PH . Argast 2 , H , E . Wagner (2 . Rate ) 10 Jl . K , Spannuth 1 J .
Willi Schick 3 Jl , H . Maurer 20 M, Fr . Schenk (weitere Gabe) 10 Jl -
Geh. Rat Fetzer (4 . Gabe) 50 K . M . 3 Ji , Frl . M . Reutlinger 5 J >.
Frl . A. Iollh 10 ik , Frl . M . Sehb und Geh . Lea .-Rat Dr . Sehb 200 Jl .
Frl . Matheis (f . Nov . ) 30 Jt , Rudi Schick 3 Jl , Herm . Beck (3 . Gabe)
20 Jt , Dr . Behrens (2. Rate ) 30 Jt , Landger .-Rat Dr . Engter 30 - K ,
Ungenannt 2 Jl , Frau Trau 20 Jl , Iugmstr . a . D . Otto Burkert (3-
Rate ) 5 Jt , Wilb . ?tuf 10 M , Oberbürgermeister Siegrist 14 . Gabe)
50 Jt , Ungenannt 10 Jl , Chr. Häusler 5 M , dem Verein deutscher Buch-
und Zeitschriftenhändler Karlsruhe (2. Rate ) 23 Jl . Ferner der Er¬
lös aus dem Verkauf verschiedener Schmucksachen , die zu diesem
Zweck gespendet wurden , 201 i 10 4 -

Mit den bereits veröffentlichten Beträgen sind nunmehr eilige «
gangen insgesamt 143129 Jt 96 *5 -

Wir danken hierfür herzlich und bitten um weitere Spenden .
Karlsruhe , den 14 . November 1014 . • - 16319

Der Stadtrat .
200 Müntzer

und IPrauen

suche ich in Stadt und
Land zum spielend
leichten Verkauf meiner
in jedem Haus mehr¬
fach. begehrten .5 Vjg .

Kriegssache .
Hiivhslev Verdienst

übet die B46082
ganze Mriefj *flauer .
Buchdruckerei u , Stempelfabrik

Merkte, Pforzheim .

Chaiselongue , W an
"

2346075.2 .1 Schiitzenstratze 25 .
Nähmaschine nud Brennnbor -

Fahrrad billig abzugeben. B46084
Kriegstraste 2. St . , links.

Dienstag , den 17 . November .
II . Abonnements - Vorstellung der
Abt . A (rote Abonnemeiiiskarten ) .

jMg- Kleine Preise . -3Bi;

Orpheus Ulli) Furydike .
Oper in .

'5 Akten . Musik von Gluck.
Musikalische Leitung : AIü ' . Soreiitz
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Orpheus Margar . Bruntsch.
Eurhdike Kiretc Finner
Eros Gisella Tercs .

timuic eine-? seligen
Geistes Ther . Müller -IIeichel .

Hirten und Hirtinnen , Gefährten
des Orpheus . Furien , selige Gei-

stcr und Gefolge des Eros .
Die vorkommenden Tanze und
Gruppierungen sind von Paula

Ällegri-Bahz arrangiert .
?Iufa » g ' Uhr . (? » d >.' geg . °/,10U.

Kasic - Erössnung 7 Uhr .

Loweit Vorrat :

friscüG SiilnMr
das Pfund 60 Pfg.

{fische Sdiweiitüherz
das Pfund 40 Pfg-

Gebr. Hensei
Hoflieferant . 1(B0

Wttereicheltl
kauft nur waggonweise , Abnahme
auf der Verladestation gegen Kallk-
II Tsctiaolie Nacüf, , Winzig *

Offert , erb . an m . Vertreter
l ' ftnl bullniiitch , ,

z . Zt . Mannheim . Hotel Ro »a »-̂
Telefon Nr . 1094 . B4»0M

Billige , gebranchteMövel -
Waschkommoden mit und ohne

Marmor , von 6 Mk . an , söetn>-
mit Rost 5 Mk., vollst , schön . Nett '
Schreibtisch . 1 - u . 2tür . Schränke
u . schön . Shiffonnier , Schre ' v̂
kommode. Stoff - ii . Pliischdiwa >
v. 14M . an , Bücheretagere, Spicg ? '
Bilder , Nähmaschine 28 M ., ^te>i-
spanische Wanv . .B4W71 Steinktrak >e 7. im

Wer
etwas zn verkausen hat , etwas ^
kaufen sucht, eiue Stelle sucht, Dienst^
personal sucht, neue itundschaft such
Arbeit zu vergebenhat u . i . w. u.
erreicht leinen Zweck am sicherlten
wenn ' er es in der

^ ' öSSL
bekaimtmach !«

ii
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Q äj . 25. Ti \
Mittwocli , 18 . XI . 14 .

4 Uhr Schw . O.
mit Strichnieng .

Ii . 11 . V .
Geschäftsstelle:

Sovhienftrafte 25
i Fernspr . 5661.
- Geschäftsstunden

9 KS 3 Uhr.
Krankenkasse , ©tcl-

lenvermittlung ,
. .. — Rechtsschutz, Spar ^
tcrne, Lesezimmer, Lehrlingsheim
Heute . Dienstag , abends i> Uhr :

Vereinsabend
. im Moninger <Konkordiasaal) .
freitags : Stammtisch Moninger
. trunder Tisch ).

Energischen

Klnikr -Uitemcht
erteilt konservatorisch gebild. Herr .
Nah Karl -Wilhelmstr . 18. 1 . ,' St .
.Zwischen IL und 2 Uhr . ',846028

Taschenlampen
von 75 Pfg . bis Mk . 3 .50 zu haben.

Händler Extra -Rabatt .
B4W83 Zähringerstr . 37.

Vorzügliche

sind eingetroffen. Jedes Quantum
«u billigstem Tagespreis . 16334

Karlstratze 24 .

Ehevermittiung
Streng reell diskret . B45974
Frau Morasch ,

Kaiserstraße HO, IL

äiiiip Teilljliber
««incht mit einer Einlage von 1000
bis 2000 Mk . Wurstlieserung für
Militär in größeren Mengen betr .
^ Angeb . unter Nr . 5346052 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" . 3 .1
nra Gesucht —

A« d« ssi .
8»

Bcbote unter Nr. B46042 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse".

zu ver -
packteniiUitftt » er

Schweinestall mit Hiihnervof zu
^ kaufen. Zu erfragen B46066
^ ottesauerstr . 23 . 2. Stock, links .

SoppelimenSferonen
?ut eingebautem Benzinmotor in
?utein. betriebsfähigen Zustande
wfort billig mietweise oder kauf-
to etfe abzugeben. 16124 .3 .2

Rl » x Strauss ,
Karlsruhe i . B .

6,ahrig . arov .^schwer.
out tm Zug , t )t billig

N -iugeben . Wo ? zu erfragen unter
r' t . SÖ4G050 in der Geschäftsstellet -ei' ..Badischen Presse"

210080 Müppurrerstr . S8. Part .

Baißm

Lürogehilse.
^ ki der Heil - u . Pflegeanstalt
Emmendingen findetein gewandter
ki,r .- v"fohlener Bürogehilse <Ge^

sofort Verwendung . 5959a
w^ werber mit Erfahrung im
, ,5?>nungswesen erhalten den Vor »
M - Schriftliche Eingaben samt
L! uani,sen an die Direktion . 2.2

Von angesehenem , erst»
^ a^sigem Spezialgeschäft
b Rahrungsmittelbranche
werden tüchtige

| WlrksanWirksamer Schatz nepn Kalle

laschen -fisiiiiolen
Bester Leib- , Taschen - u . Hand¬
wärmer , mit vielstöndiger Brenn¬
dauer. Vollkommen gefahrlos .
Kosten der Wärmestunde etwa

1 Pfg.
Fertig als Feldpostbrief einseh !.

10 Wärmepatronen
Mk . 1. 50 .

Lunten -Feuerzeug
das beste und einfachste
sturmsichere Feuerzeug

Stück 50 und 90 Pfg.

gutem Gehalt in
Dauernde Stellnng ge¬
bucht. Nur gut empfoh-
^ lic, unverheiratcte Be¬
werberinnen wollen Le -

enslanf uud Zeugnis -
Abschriften unter Nr .
£957 * au die Geschäfts -
nelle der
Achten .

Bad . Prefse "
2 .1

^ "i-Uigenter

„ .Lehrling
S0ii r „ / ur

„
ein größeres Fabrik ,

mit 9r F,ri
u^ " ^rl ' ĉ e Bewerbungen

erb-». 1^ ri f ten der Schulzeugnisse
fc. r ? .

" unter Nr . 16378 an die
- larts 'tcllc der „ Bad . Presse" .

Elektrische
Taschenlampe
mit Orig . 7 Stunden Dauerbatterie ,
Metalldrahtlampe , emailliertes

Gehäuse , Gürtelschlaufe etc.
Stück Mk. 3 . 75 .

■iiiiiitiiiiiitiaiitiwamfffMiimiitifKtEifibiiii£
\ Verlangen Sie den illustr , f
§ Katalog über Feld-Ausrüstung -

gratis und franko .
IMMfMffffllllttllll nunnumifinniiniiiiiii

Sporthaus 16372

Freundlieb
Karlsruhe , Kaiserstr. 185

Für mein Kurz - . Weift - und
Wollwarengeschäft

I pgereMiraferin
I LehruliWu
per gleich gesucht. 16383

C . W . Keller
Lndwigsplatz.

Für sofort tüchtige

Telephonmonteure
und Kilssmonteure
für dauernde Beschäftigung gesucht.

Mannheimer Primt- Telew-Gks,,
G . m . b . H„ 5964a.2.2

Mannheim S5 , 11.

FeiimMermg .
Suche für mein größeres Gene -

ralagentur -Büro selbständigen

ersten Buchhalter,
welcher die Abschlußarbeiten zu er-
tedigen u . auch das Büro zu leiten
hat . Angebote mit GehaltSan -
prüchen an 16346.3 .1
W . Herrrnann ,
Generalagentur der Basler
Versteh. - Gesellschaft g . F .,

Karlsruhe i . B .

Auf daS Büro einer StraßburgerGeneral -Agentur wird ein selbstcm-' iyer , mit allen einschlägigen Ar-
bellen vertrauter Beamter für
sofort gesucht.

Gefl. Angebote unter Angabe der
GehaltSa isprüche und Beifügung
von Zeugnisabschriften unter Nr.
B45976 an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse" erbeten . 2L

Klimilfeger-Gesch !
Ein zuverläss. , gewandter Kamin-

feger kann sofort , in 14 Tagen od.
erst in 3 Wochen bei dem Unter -
ertigten gegen einen Wochenlohn

von 35 Mark in Arbeit treten .
Julius Krieg , ßaminfegermeififr,

He ifcclbtrg . 5990a
Zu kleiner Familie loird ein

Merlöls. » che« £ Ä
gesucht. Zu erfragen . B4^993
lörnerstr . 57 , 3. St .. bei Hofsäß.

Bauschlosjer ,
erste Kraft , selbständig am Feuer
und Anschlagen , sofort in Lebens-
stellung gesucht .

Angebote mit Zeugnissen u . An -
sprächen unt . Nr . 5976a an die Ge-
schäftsstelle d. . Bad. Presse" erb . 4 .2

_ HSB

LeopolO KSlsdi
Karlsruhe i . B.

211 Kaiserstrasse 211.
Stammhaus gegr . 184-1. Telephon Nr . 160.

-- 6

&

•JA
Wollene

Melallschleiser
gesucht. -?bc

Veruickel i! ii gs - A ng tal t
Rüvpurrcrstr . 32 . B46023

Färber , Wäscher ,
Hilssarbeiter im!) Hilssarbeiterin

gesucht. 16392
Färberei Weiß .

Rutscher
Ein tüchtiger Hotelkutscher , wird

gesucht au ? sofort . Näheres
B46033 Waldhornftr . 20 .

Ordentlicher

Hausbursche
gesucht. 16379

Kurvenstraste 17.

AM Wie« Mime«

Cfiir

Privat - und Wirt¬
schaftsbetrieb , Kellner -
innen für Wein - , Cafös

§ und Bier -Ncsiaurant ,
Frau Karoline Must

Hafen. Waldstraste 29 . 2. Stock .
Telephon 2581 . — Gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . ©46074

fleißiges Maschen findet
s>

'
uaai r

Ein M > » . WWW
Stelle sofort od . bis 1 . Dezember.
Wilhelmstrahe 53 . Zu erfragen
im Laden, B46068̂ ,l

Zimmer - und
Serviermäöchen .
Im Servieren bewandertes , tüch

tiges Zimmermädchen in besseren
Gasthos auf 1 . Dezember gesucht.
Angebote unter Nr . 16386 an die
Gejchäftsstclle der „Bnd. Presse" .

ein der Schule ent.
wCsUCS/J lassenes Mädchen ,
für tagsüber zu 2 Kindern und
leichtere Hausarbeit . Näheres zu
erfragen Hardtstrasze IL». 3. St .,
Müblburg . bei Ungesehr. B«°«"3. ->

»CCIIllibs ? yciuujs .
EinirMigerIunge . welcher Lust

hat , die Bäckerei grundlich . zu
erlernen , kann bei günstipen Beding-
ungen sofort od. später eintreten bei

B46034 Karlsruhe . 2.1

Betriebsleiter gesucht .
Große Hei °«Kabrik sucht für ihre Fabrikation

Wen - ü . kosüMerde , Wie EasW - u . Zei « mle
einen tüchtigen, energischen , technisch gebildeten Betriebsleiter , der nach-
weislich längere Jahre in gleicher Branche bei größeren Betrieben tätig
war . Gefl. Angebote mit Angaben von Gehaltsansprüchen , srmiester
Eintrittszeit und Referenzen erbeten unter Nr . 5972a an die Geschäfts-
stelle der ..Bad . Presse" . ££

Miligcr junger laiin
wirJ zum

5999a .2.1
aus der Ko ! onialwarenl)ranche, allererste Kraft,
sofortigen Eintritt gesucht .

Sraciisal .

Die unterzeichnete Miütäreffekten - Fabrik
gibt Gelegenheit zur Heimarbeit und können gelernte N ' beiter
und Geschäftsleute folgender Branchen, die sich für Sattler »
arbeite » eignen, lohnende Beschäftigung erhalten :

TreibriemensaMer ^ PorSeseuillsr ,
Gkui- und LözxzzsleöerarÄeiler ^ Schuh-

macher , Buchbinöer , Bandagiflen ,
Säckler ^ KlTNÄZchsshmacher , Psijterer

unö Tapezierer .
Die sich Meldenden können in meiner Fabrik, Adler -

straße 26 , angelernt werden. 16279

L . Nitgen , MilitSreffeliten Zabril;
Karlsruhe i . B . Adlerstratze 26 .

Auf Socken geübte

Hiinlfttrin
werden zwecks Arbeitszuweisung gebeten, ihre Adresse unter Nr .
5345939 in der Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " niederzulegen .

* ^
Strick = Garne

Strumpfwaren

TrikotWäsche .
16373

Braves , fleißiges Mädchen so-
fort gesucht . B46029
Frau Glastetter . untere Kantine ,

Rangierbahnhof .

in Möttkli SSr '
S345980 Degenfeldstr . 3 . pari .

Müschen gesucht.
Suche ein Mädchen , welches gut

kochen kann, zu frauenlos . Haushalt .
B45979 Zu erfr . Augartenttr . KS.

FleitzigesMädchen
mit guteii Zeugnissen per 1 . De-

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Klosett» , Dienertreppe , nebst reich!.
Zubehör , evtl. elektr. Licht , auch gut für Büros geeignet, ist Hirich -
strafte 40 , 3 . Stock , aus sofort zu vermieten . Rnhige Familie
bevorzugt. Näheres daselbst im Büro , Hof. 1141*

16381
Kaiserstraste 144 , 3 Treppen

zember gesucht" « "■

Mches. Mes Nilöche»
ür Hausarbeit per 1 . Dez. gesucht .~ ~ tock.

für >W
B46069 Hiibschftr . 4Ä. 2. '

Lehrmädchen
Vergütung 15 .//. SS«1»»

" " st Stniicrfit ._122.»esucht . _
Seidenwarengcschn

Stellen- Gesuclre .
Buchhalter . Bgßßy »
beiter , sucht sofort Stellung . An
gebotc unter Nr . B4b883 an d . Ge«
ichästsstelle d. „ Bad . Presse" erb. 3.2

liiriiiiger legijtralor
sucht Nebenbeschäftigung im Neu -
anlegen und Fortführen von Regt-
ftraturen . Angebote u . Nr . SMLa
an die Geschäftsstelle
Presse" erbeten.

der „Bad.
2 . 1

Perfekte
Maschinenschreiben ^

sucht Stelle . Angebote unter Nr.
B46026 an die Geschäftsstelle die
Badischen Presse" .

Tüchtiger erfahrener

Maschinist
gel . Maschinenschlosser . 2b Jahre alt ,
ledig u . völlig militärfrei , m. prima
Zeugnissen, sucht Stellung . An

ebote unter B46081 an Die Ge
chästsstelle der „Bad . Presse" erb.

Fräulein
\ persekt in Küche und HauS- !
halt , sucht bei bescheidenen
Ansprüchen, gestübt auf sehr
gute Zeugnisse, passende Stel -
lung . Angeboteunt . Nr . B46047
an die Geschäftsstelleder „Bad.
Presse" .

Tochteraus besserer Familie
sucht Stelle in kleiner.

Haushalt , wo Gelegenheit zum
Kochen erlernen . Gehalt nicht er-
wünscht , nur etwa ? Taschengeld u.
Familienanschluß . Angeboteunter
Nr . B46019 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse" erbeten.

Einfaches , braves , fleißiges
Mädchen

vom Lande, das schon 3 Jahre in
Stelle war , auch etwas kochen kann,
sucht in kleinem Haushalt Stelle ,
wo sich dasselbe im Kochen und fei -
nerm Haushalt ausbilden kann.
Äeites Zeugnis zu Diensten . Zu
erfragen Marnnstr . 18. 16385

Mlizes MMN
in Küche und Haushalt durchaus
tüchtig, sncht per 1 . Dez. Stelle als
Stutze . Angebote unter B46Ö3I an
die Geschäftsstelleder „ Bad . Presse"

Prwatfchwesker
sucht aus sofort od. Kran -
kenpfleqe. Angeb . u . Nr . B46Ö24 a.
die Geschäftsstelleder „Bad . Presse"

vom Lande , welches« Mvwr » , fleißig und willig ist.sucht Etellnna auf sofort. B4L0I1
Zu erfr . Sche ^ elttr . «1 , l. . rechts.
Wo Kann Friittiem
nnentgeltl . daö Blochen erlernen .
Angebote unter Nr . B460L1 an dieG -ichartsstelle der „Bad . Presse" .

^ uche für Tagsüber Arbeit im
■L Ut' afchen und Putzen .
Sfflolagt nntcr Nr . B46067 die

Geicyastsitelle der . Bad . Presse"
Aelteres . solides Mädchen nimmt

nir den Vormittag 2 bis 3 Stdn .Monats,telle an . Mitte der Stadt .Angebote unter Nr . B46045 an die
Geschäftsstelle der »Bad. Presse" .

Vermietungm
2 Zimmer

sofort zu vermieten als
oder Wo

vermieten als Bureau
ohnung . 10709

Serrenstraste 15 , III.

ßchrinzeiislr. 24,
1 . Stock . 2 Zimmer , am
besten zu Büro geeignet, für
sogleich zu vermieten . *

Wohnung zu vermieien.
Friedrichsplatz 10 ist die

Wohnung im ersten Obergeschoß
von 8 Zimmern nebst Zubeh. au '
sofort od. später zu vermieten . Näh
beim Hauseigentümer 4. St . 2017»

Herrschaftstvshnung
5 gr . Zimmer , Veranda , Küche .
Speise! . , Bad . 1 Mans ., 1 Speicher-
kammer, 2 Keller u . Zubehör auf
sofort zu vermieten .
Näh . Schillmtr . 56 . II . St . 11194

Durlacher -Attee 24
ist im 2. St . eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Zu er-
fragen daselbst oder Gerwinstr . 14
tm Laden. « 46079

SlWe23 .-Mh !»W
per 1 . Dez. oder spät, zu vermiet .
16369.2.2 « orholzstraste 3».

Gerwigstrahe 14
t versetzungshalber eine schön

ah«
ist versetzungshalber eine schöne
S-Zimmer -Wohnung für sofort
oder später zu vermieten . Näheres
im Laden. B46078

Ein freundliche« Ziminet mit
Küche ist sofort oder später an

t!? rmietrn .
78 . 2. St .

e 63 . 3. Stock, ist eine
Mansardenwohnung v.

iWUUj » | U| Uli UUCi
alleinstehendePerson zu b
B45952 Ziihringerftr .
Hirschstrastl
freundl . M
2 Zimmern u. Küche, in besserem
Hause, nur an ruhige Leute zu
vermieten . B45804.3 .1

«tatserstr . 14a ist eine Wohnung
von 5 Zimmern per sofort oder
später zu vermieten . B4523S .4 .4
Näheres Klauprechtstr. 'M, 3. St .

Nokkstr., Neubau EckeRoonstr., mit
allen modernen AnSstatt. einger .
Bad . 3 . 4 « . 5 Zimmer sofort zu
vermieten . Näher . Borholzstr. 24,
1 . St . Teleph. 2481. B43842. 18.il

Schützenftr . W. Hinterh . , eine Tr >
hoch , neuherger . Mansardentvoh -
nung. 3 Zimmer, Küche (Gas) an
kl . Familie sof. od. spät, zu verm.Näh. Vorderh. . 3. St . B46030.2.

Stcphanienftr . 7, parterre , sogleichoder später 7 Zimmer , Bad.elektr. Licht , reich . Zubehör , event.Garten , zu vermieten . Näheres
Kaiserstr . 186, 3. Stock , Tel . 2908,oder Bureau Korn sand. 13755»
Waldstraße 44. 2. Stock , nächst der
Hauptpost, ist eine gr . 5 Aimmer-
Wohniing . neu Herger ., mit Bad,elektr. Licht u . reicht. Zubeh.. aussofort z » vermieten . 15344

Weltzienstr. 20, in neuerbaut . Haufe,mit allen modernen Ausstattung ,
eing. , Bad . 4 Zimmer , per sofort
zu vermieten . B43843 .5.3Näh. Bermayer , 4 . Stock . Tel . 2481 .

Werdcritratze, « eitenvau , 2 Zini -
nierwoliniing sofort zu vermieten .
Näheres Schützenftr. 54, Vorderh.,
3. Stock . B46058 .3 .1

I

<?«
nebst i
zu ver

Ste ;

Elegant möblierte
ohnung

Küche sofort oder später
. vermieten . B46050.6.1
Stephanienstrafte 41 , Part .

I
Emsamilienhaus .
Gernsbach , schönste Lage, 7 Zim -

mer mit Zubehör, Bad . Veranda .
Garten , elektr. Licht, auf 1 . April
1915 zu vermieten .

Offerten unter Nr . 16376 an die
Geschäftsstelleder^öad . Presse" erb.

Wh« «. ölhW« ll
sehr gut möbliert , auf 1 . Dezemb.
ds. Js .. zu vermieten. B46032 .5.1

Gartenstr. 18. III. Vorderh .
(£•uifach möbliertes Zimmer billig

»u vermieten . B46012
Kavellenstraste 2 . part.

Schön möbl . Balkonzimmer mit
Zentralheizung , separat . Eingang ,of . oder 1. Dezember zu vermieten .
»46057 Waldstraste 3« . 4. St .
Friedensirafze 24, 3. Stock , ist eine3 Zimmer - Wohnung mit Man -
saroe auf sofort oder später z»vermieten . B46039.3.1

GotteSauerstr . 1 , 2 Tr., rechts, istein gut möbl. Zimmer an Heimoder Dame zu vermieten , event.mit Pension . 8345895.3.3
Gottesauerstr . 12, ö. St ., ist ein
freundl . möbl. Zimmer an Herrnoder Fräulein auf 1 . Dezember
billig zu vermieten . B46002

Herrenstraste 4» , Seitenb .. ä St .
rechts, ist ein gut möbl. . heizbares
Zimmer auf l . Dez, bin . zu ver.
mieten , evtl. mit 2 Betten . B« "

Kreuzstraste 16 . 1 Treppe hoch, er-
halten 1 oder 2 solide Arbeiter so-
gleich Kost und Wohnung zu
billigem Preis . B4SgsgL,2

Lesfingstraße 2», 3. St „ schön möb-
liertes Zimmer , mit oder ohne
Kaffee , sogleich billig zu vermieten .
Anzuseh. nachmittag? . B45857.4.3

Leopoldstraße 18, 2. Stock , ist ein
einfaches, möbliertes Zimmer zuvermieten .

Zessiuflstr . 50 , part . sind zwei schön
möblierte Zimmer sofort billig zu
vermieten . B45S35

Äiarkgrafenstr. 41 , 2 Treppen (Ecke
werden Zimmer und

billig abgegeben. B.«^
Östendftraße ll ), II, links, zn ver-
mieten ein schöne? Mansarden -
zimmer mit u . ohne Kost. B *" "

Seminarstr . 5 (Einfamilienhaus ,̂
gut möbliert . Wohn - u . Schlaf «
zimmer mit Bad zu verm . B" **

Miet - Gesuchei
Eine herrschaftliche sonnige

S —S Zimmer - Wohnung

esucht. Angebote mit PreiSang .unt . Nr . B45944 an die Gelchäfts-
stelle der . Bad . Presse" erb. 2.2

Solider unterer Beamter suchtein größ^ nett möbl. oder unmöbl .Zimmer mit Kiiche , wenn mögl .
auch Kelleranteil , im 2. od . 3. Stock
eine» ruhigen Hauses , am liebsten
Sudstadt , Nähe Ettlingersir . An -^ebote mit Preisangabe unter Nr .
346013 an die Ge>chästsstelle der
Badischen Presse erbeten . 2.2
Gesucht zum 1 . Dezember dS. I .

2 bis 3 not möölierte3immer
mit 2 Betten und möglichst etwas
Küchenbenütz . Lage westl . Stadtteil .

Angebote unt . Nr . B45982 an die
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse" . 2.2

Mdl 3tmmer ZL2
Gasbel . , von Ehepaar ab 28. Nov .
gesucht. Angebotemit Preisangabe
unter Nr . B46017 an die Geschäfts»
ste lle der „Bad . Presse" erbeten.

Herr sucht vornehm möbliertes
ungeniertes Zimmer

per sofort, möglichst parterre oder
erster Stock, in d . Nähe v. Künstler-
haus . Angebote u. Nr . 16383 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Preise '

mit
Abendessen . Umgebung Kaiserallee
Ansiebotc unt Nr . 16388 an die Ge
schgstsstelle der „ Bad . «Zresfe
R

'
StS

' ^ cht für sich mit

Wohn - » . Schlafzimmer)
mit Verpflegung , entweder in einem
Privathauseod . inein .Pension . Einf .Kein Bursche . An geb. u . Nr .B4602öa.
die Geschäftsstelleder „ Bad. Presse".

«sofort gesucht .
Sie ! gut möblierte Zimmer
mit Küche und Mädchengelaß. An -

ebote unter Nr . 16391 an die Ge¬
ästs stelle der »Bad. Presse" .
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Stuttgart , 16. November 1914

Gänsheidestr . 35 .

Heute nacht entschlief sanft mein innig geliebter Mann,
unser lieber Vater

Max Baumann
Major und Bataillonskommandeur

Inhaber des eisernen Kreuzes , Ritter hoher Orden
an den Folgen seiner in den Kämpfen bei Becelaere erlittenen Ver¬
wundungen. 5885a

kl tiefer Trauer :
Thecla Baumann , geb . Heinrich

mit ihren Kindern Heinz , Roll und Lore.
Die Einäscherung findet Donnerstag vormittag 11 Uhr auf dem Pragfriedhof statt .

Von Beileidsbesuchen trnd Blumenspenden wird gebeten Abstand zu nehmen .

Pelze .
bekannt billigste Preise . 15537

Wilhelmslr. 34. 1 Tr.
AnnelMW u . Kriegern Warabatt

Colovo
offene Originalware

Ersatz für frische Eier
eingetroffen . 16380

Progerie Th . Walz ,
Kurveustraste 17 . Televh . 189 .

lg . Ach - ii . TWW
vom Bodensee noch einige Tage
zu Engros -Preisen v . 20 Pfund an .
Viktoriastraste 3 , Turnhalle Jnfti -
tut Fecht . 5081a

Job . Hertenstein
aus Konstanz .

Unterstützungsbedürftige mit
Alisweiskarten erhalten das Obst
zu Selbstkostenpreisen .

Jung . Mann sucht Mittagstisch .
Nähe Belfortstraße . Angebote mit
Preis unter Nr . 3345991 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Ifen Heldentod kürz Vaterland sfart ) am 23. Oktober in
Belgien unser innigstgeliebter Sohn und Bruder

Wilhelm Leis
GroSh. Bad . Maschinen-Inspektor

Leutnant der Landwehr in einem Reserve - Infanterie - Regiment
Hugo Leis und Frau Luise , geb . Eisenmenger.
Hugo Leis junior .
Carl Leis .
Bertha Leis .
Julie Leis . B46027

Mannheim , 14. November 1914.
N 5, 1.

U

Danksagung .
Für die beim Hinscheiden unseres

lieben Verstorbenen

Herrn Moritz Mond
bewiesene Teilnahme sagen aufrichtigen
Dank . B46049

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , November 1914.

In treuester Pflichterfüllung erlitt den
Heldentod für sein geliebtes Vaterland
am 3 . November unser einziger , heiß¬
geliebter , hoffnungsvoller Sohn undBruder
im Alter von 22 Jahren

| Referendar Fritz Zang
Vizewachtmeister der Reserve

im badischen Feldartilierie- F^egiment Nr. 50 .
Er wurde in Feindesland auf einem Dorffriedhof

zur ewigen Ruhe gebettet .
In tiefstem Schmerze :

Frau Sophie Zang , geb. Lang,
Hedwig Zang ,
Gertrud Zang .

Kreuznach, den 16. November 1914. 5991a

Statt besonderer Anzeige.
/

Gestern vormittag V2 12 Uhr verschied
nach langem mit Geduld ertragenem Leiden
unsere liebe Mutter, Grossmutter und Schwester

Ida Huber
geb. Seith

im Alter von 57 Jahren.

Dis trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigungszeit : Mittwoeh , 7 «12Uhr vormitt .
Trauerhaus : Gottesauerstraße 31 . 16374

Karlsruhe , den 17. November 1914.

$ V/VV
■ ' •: ' .;•••

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei 14685 .13.7

W iltielm
Karlsruhe Kaiserstraße 205

Rabatt -Spar-Verein .

1iVvv .-

werden rasch und billig angefertigt in der

Sciutai det ,Lall . MiH
".

Weihnachten im Felde !
Gin deutsches Christbäumchen
für unsere Krieger im Felde ist wohl
die ' '

Kleine Chri
Firma Wilh . Brehm ,

die größte Freude , die man ihnen bereiten kann .
fstbäumchen , als Feldpostbrief zu versenden, empfiehlt

GroBh. bad .
Hoflieferant

Kaiserstrasse 154
16352 .3.1 Telephon 222.

Viktoriastrasse 5
Telephon 556.

NeiieSt « Erfindung I

„ Eviva "
D . R . G . M . Sch .

das neue Binden - Corset , ärztlich
empfohlen . Leibbinde und Corset sind mit
Hilfe einer sinnreichen Schnürungskombination
miteinander verbunden . 16377

Sofortiges Wohlbefinden .
Alleinverkauf bei :

Corset - Spezial - Geschäft
Frau SFrieda Thomas
Kaiser -Passage 8. Telephon 3276 .

Aepfel und Birnen !
Kochäpfel 10 Pfund 80 Pfg . — Kohlävfel 10 Pfund 1 .20 Mk .ferner ein Posten beschädigte Birnen . B45963 .2.2

!» Pfund 35 Pfg . . 10 Pfund 65 Pfg .
Pastoren - Birnen . . , . . 1 « Pfund 1 .20 Mk.

Telephon 2642 . Itierhaltcr , Zähringerstraste 80 .

Cafe Rüderer
empfiehlt

Gafe , Tee , Schokolade .
sowie 16384

div. Torten und Kuchen
aus eigener Konditorei.

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

Emil Röderer .
Printz - Bier TPE

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie von reeller Firma

streng diskret
Damenkostüme , Mäntel

sämtliche Weißwaren.
Gest . Angebote unt . Nr . 15626 an

d . Geschäftsstelled . „ Bad . Presse " erb .
Ein guterhaltener N a ch t st u b I

leihweise oder zu lausen gesucht .
Wo sagt unter Nr . B46022 die Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse ".

| Heiraten s
X vermittel : streng reell , unt . Zu - X
X sicherung strengster Diskretion .Z.
£ Frau 31 . M übler , ❖
X Bureau für Ehevermittlunq , X.

Karlsruhe . Herrenstr . 16,11 . •{♦

Beirat .
Tücht . Geschäftsmann gereiften

Alters , mit eig ., groß . Anwesen in
erster Großstcwtlage , sucht Lebens -
gefährtin , tüchtig im Haushalt ,
etwas bewandert im Ladengeschäft ,
christl . Konfession . Vermönen er -
wünscht . Witwe bevorzugt . Anträge
mit Bild unter Nr . B4o717 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Preffe " erb .
Verschwiegenheit Ehrensache . Ge -
werhsmäßige Vermittler verbeten .
Anonym zwecklos. 2 .2

In bester Lage der Stadt Karls -
ruhe (Mittelpunkt ) ist eine im besten
Betriebe befindliche Bäckerei sofort
zu verpackten . Angebote unt . Nr .
£ 4(3041 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Grösste Auswahl
in

staer KoiMioii
von einfachster bis elegantester
Ausführung (Schneiderfassons ).

: : Nur gute Qualitäten : :
zu streng soliden Preisen .

Täglich Eingang von

14078

Herbst- Neuheiten
in

Jacken -Kostümen
Garnierten Kleidern
Blusen m Wollstoff, Tüll und Seide.

Aenderungen werden sorgfältigst
und allerschnellstens ausgeführt

E . Neu NAH .
Ii . S . I
Kaiserstr . 74

Grösstes Spezialhaus am platze.

Echtes , naturreines

ZmWgklllVIlsstl
Edelbranntwein , die 10 Literflasche
ab Bühlertal per Nachnahme

NU . 59 .- .
Bei Abnahme eines größeren

Quantums entsprechend billiger .
Bei Zurücksenden der Korbflasche

werden Mk . 2 .56 vergütet .
Anfragen und Bestellungen sind zu
richten an den Vorstand der Affen -
taler Winzer - Bereinigung in
Bühlertal , Herrn Karl Friedrich
3. 1 Kern . 5998a

Verloren
Goldene Anstecknadel ( Reitpeitsche )
Lammstr .—Rudolfstr . Abzug , geg.
Belohnung Rudolfstr . 29,2 . Is . B *60*5

>̂ rm .-Tni»aapr ^ iimiitt«nr̂ TiTiinirari

Aelleres Piano
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unter Nr .
B46044 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . £ 1

Grauer Infanterie - oder Gre¬
nadiers Extra - Mantel zu kaufen
gesucht . Preisangabe erwünscht
Größe 1,67m .

Angebote unter B46040 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

Zu verkaufen
Wlmglilesz >ii>- ii. AMerd
ist preiswert abzugeben . B46065
liarl Ohnsmaitn , Karlsrube -
Niutheim . Rintheimerstr . Nr . 53.

Pferde -Verkauf .
Ein Pferd für leichtere ? Fuhrwerk ,

Metzger . Milchhändler oder Doktor
ist zu verkaufen . S816003 .2. 1
KarISruhe - Nintheim,Hllilptstr . 47.

2.1

4sitz . , 12125 PS ., wie neu , zu ver -
kaufen , ^Ingebote unter Nr . Ä46016
an die Geschäftsstelle der „ Bad . Pr ."

Ein fast neuer 16366.2 .2

2W . Lknöaüe ? - WHen
mit Verdeck zu vertausen .

Zu erfragen
Kassenverwaltnng

2 . Ers . - Abtg . Feid - Urt . - Rgt . 14 .
GotteSaue .

Rokoko ' Salon .
gelbseidene Garnitur mit Sofa -
umbau , 2 große u . 2 kleine Sessel ,
Silberschrank , Schreibtisch u .Salon -
tisch, evtl . mit Piano , sowie dazu
passende gelbseideneVorhänge , wird
billig abgegeben . 15483"

l'tim
aba
i. n iihriugerstr . 24 . 2. Stock

Schlafzimmer -
Einrichtung mit Roßhaarmatrati .
gebraucht , zu verkaufen . V45920

A . Speicher , Karlstr . 22,
3 .2 Vorderhaus , gart .

Herrenzimmer.
1 breiter Bücherschrank , 1 Dipl .»

Schreibtisch . 1 Tisch, Schreibtisch¬
stuhl, 2 Stühle , billig zu verkaufen.

S . llischmniin »
16362 Zähringerstr . 29. _

Weißlack . eis . Bett mit Mes , „
weißes Kinderb . z. Ausziehen ms
1,70 m, gr . runder Tisch , guterhalt .
Herd , garant . für backen , wegen
Anschaff . eines Gasherdes billig zu
verkaufen . B45939 .22

Ludwig -Wilhelmstr . 17 . II ., r. _
Billig zu verkauf . : ein Laden¬

regal für Kolonialwaren , mit oder
otrne Theke. 2345941 .2.2

Näh . Lachnerstr . 26 . 5 . St ., lks.

El « Zweispänner »
Brustplatt -Geschirr ,

so gut wie neu , zu verkaufe ». „ .
Näheres klarl - Wilhelmstraße I «,

eine Treppe hoch . B46063
Herren - u . Tamenfahrrad , gut er -

halten , gute Marke , staunend billig
zu verk. Kaiserstr . 35 . Lad. B46073

(Sieg ., farbig ., mod . Mantel aur
Seide , schönes , dklbl . Damenjacken -
kleid . schöner Mädchenhut . schw-
Meiv . schw ., seid. Bluse u . sebw-
Damenliut abzugeben . 23460ei
2 .1 Beruhardstr . 17 . 3. Stock . ^

Zu verkaufen : Gaszuglampe
6 Mk. , fast neues , schwarzes Kleid ,
Größe 44—46 , für 20 Mk sowie
schwarzer Tuchmantel 5 Ml . „
« 46053 Banmeistersti . 14 . 3. St ^

Herren - « . Danienfahrrad , sowie
Schneider - Nälimaschine bill . abzng.
B46685 Aälirinacrstrafte 37 .^

2 Zimiiiertische , 1 » indertiscd , ^
Sessel , Stühle , Kopfkiffen, Bilder ,
elektr. Tischlampen , 2 gr. AnsichtS"
kartensländer mit Schild , all . billig
abzug . Gerwigstr . 30 , pt . B 466 >̂ .

Fahrrad ÄS »
*

kaufen . Essenweinftraße o ,
B -l6070 Werkstätte .

Füllosen , «ÄS '
B45844 Giithestr . l . 2 . St . IkL.

Pelzmantel
( Hamster ) , getragener Mantel ,
wird billig abgegeben . B4bt « v

Ainalienstr .

Prismeügills ( Seldltc ^ er ) ,
fast neu , sowie ein kleiner , rasngU
Rehpinscher bill . abzugeo .

Lanterbergstrasie 14 . 3.

rn \ q zu verkaulen :
WarmeLode > joppe f . starken Herr »
ein neuer Dainen - Winterhut .
10291 «lurvenstrasie Ll . 3. St .
(vfih ' Pfift Kreil ., rait neu . bn . nl

zu verkauf . B46651 .-
Kronenstr -̂ sse 27 . 3 . Stocks

BroWnwg - Pirole
init Munition sowie ein Revolv ^
Kal . 9 mm . sind zn verkauf . B46u

.̂ arl - Wilt >eli » Nr. 14 . 1 Tr . voK

GM erh . !
schöner Ton , zu 250 .jü zu verk . 2.2 :

Ludwia - Willielmstr . 17 , [I. , r . i
^ wei vollständige Bette « , gleiche

mit nußbaumpolierten Bettstellen
iind gutem Bettwert , sowie eine
Badewanne billig zu verkaufen .
16128 Zähringerstr . 84 , 2. St . i

IggdhyZkd
Deutschlanghaar .braun .imerst -
<yelbe preiswert zu ve kaufe »

Angebote unter 5953a an die
Agentur der „ Bad . Pre 'ie
Rastatt .
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